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Nr . 449 . Karlsruhe , Donnerstag den 26 . September 1997 . Televbou-Nr. 88. 23 5llabraana .
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt iukl.

Unterhaltungsblatt Nr . 75 acht Seiten .
Dar Unterhaltungsblatt enthält :

„Zur Wiedsrverheiratnng der ehemaligen Kronprinzessin von Sachsen"
(mit Bildern ) . — „Der Kirchenbrand von St . Margen " ( mit Abbil¬
dung ) . — „Vom Großherzog Friedrich" . — « Du Badnerland "

( Ge¬
dicht) . — „Hausminister b. Wedel-Piesdors " (mit Bild ) . — „Vom
Dampfboot Pap ins zum Turbinendampfer "

. Von Dr . Curt Rudolf
Kreuschner (Friedenau -Berlin . ) — „Die russische Kaisersacht" (mit
Abbildungen) . — „John Burns " (mit Bild ) . — „Ignaz Brüll f " (mit

Bild ) . — „Humoristisches".

Badische Chronik.
• Mannheim, 25 . Sept . Am 23 . d. Mts . , nachmittags, wurden

am Kaiferring hier aus einer Parterrewohnung unter Anwendungvon Nachschlüsseln Wertpapiere im Gesamtbetrag von 7880 Jl und
Schmucksachen im Werte von 1120 M. gestohlen. Bon der Bestohlenen
ist auf Ergreifung des oder die Täter eine Belohnung von 100 Jl aus -
gesetzt.• Pforzheim, 26 . Sept . Gestern vormittag fand hier in der
Schloßkirche die diesjährige Diözesansynode der Diözese Pforzheim statt .
Zmn ersten Punkt , Katechismusentwurf, beschloß die Synode nach langerDebatte die Annahme des öberkirchemrätlichen Entwurfs als einer
brauchbaren Gvuudlaye zur Fertigung eines neue» Katechismus unter
möglichst ausgiebiger Verwertung des kleinen lutherischen Katechismus.Punkt 2 : Trennung der Diözese Pforzheim in 2 Diözesen, wurde von
der Synode abgelehnt mit dem Zusatz , daß , falls der Oberkirchen rat sich
doch endgültig für eine Trennung entscheide , die Trennung in Pforzheim -Stadt und -Land strikte durchgefichrt werden solle . Zum DÄan wurde
Herr Pfarrer Koppler, als T^kanatsvertreter Herr Pfarrer van der Floe«nstuMMg wiedeugewäMt.

£5 Lahr, 26 . Sept . Bei Auszeichnung 4>er vom Verein deutscherMkMr -Gffekten-Händler und -Fabrikanten ausgestellten Uniformenwurde auch eine komplette Generalsuniform , von C.
' F . Müller hier änge -

fertigt, von der D . A . M . B . K. A. in Berlin mit der goldenen Medaille
ausgezeichnet .

Y, Schönwald, 25 . Sept . Für unsere LaMvirt « ist nun auch die
Zeit der Getreideernte ängekommen. Roggen und Hafer liefern anKörnern und Stroh einen reichlichen Ertrag und werden bei der warmen
Witterung auch gut untergebracht. Anfang nächsten Monats wird mitdem Ausgcaiben der Kartoffeln begonnen. .Es gibt bei uns sehr viele
Kartoffeln; auch sind , sie sehr gesund und schmackhaft/ Da auch die
Heuernte recht ergiebig ausgefallen ist, so hört man bezüglich der land¬
wirtschaftlichem Erträgnisse des Jahres allgemeine Zufriedenheit äußern .ES bleibt nur noch zu wünschen -, daß wir noch längere Zeit von Frostverschont bleiben, damit das Meh immer noch auf die Weide getriebenwerden kann, was dein Heuvorräten - zugut kommt.

A Konstanz, 26. Sept . (Privattel . ) Graf Zeppelin unternahm
auch heute einen Aufstieg mit seinem lenkbaren Luftschiff von Manzellaus und erschien zwischen 2 und 3 Uhr über Konstanz, wo das Luftschiff
längere Zeit maniverierte . — Zu der gestrigen Versuchsfahrt wird nochberichtet , daß auch diese sehr glücklich verlief . Sie galt insbesonderewieder Uebungen mit der Höhensteuerung und der Einexerzierung der
neuen Mannschaft für das zweite, jetzt in Bau gegebene Luftschiff.Exakte Messungen der Geschwindigkeit ergaben eine Leistung von reich¬
lich 50 Kilometer per Stunde .

Bon den badische« Jungliberalen .
Bruchsal, 26 . Sept . Der Jungliberale Verein hat in seiner

gestrigen Versammlung einstimmig folgenden Beschluß gefaßt : „ Der
Jungliberale Verein Bruchsal ist in Berücksichtigung der auf dem Ver-

tretertag der nationalliberalen Jugendvereine in Kaiserslautern den
süddeutschen Verbänden der jungliberalen Vereine gemachten Zugeständ¬
nisse damit einverstanden , «daß der Verband der junglibe »
rcchen Vereine Badens dem Reichsverband der Vereine der natio -na -lliberalcn Jugend b e i t r i t t , und beauftragt den Vertreter desVereins bei dem außerordentlichen Bertretertag in Ofsenburg am 29 .September 1907 seine Stimmen in diesem Sinne abzugeben."

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 26 . September .

D Krankenkaffeuwefrn . Die dem hiesigen Krankenkassenverbandeangehörigen fünf Ortskrankenkaffen (allgemeine, Dienstboten , Hand¬lungsgehilfen, Bäcker, Metzger ) werden sich nach einem revidierten und
den Wünschen der Allgem . OrtSkrankenkaffe entgegenkommenden Ber -
bandsstatut neu konstituieren. Das Statut des Krankenkassenverbands-
ist bereits den zuständigen Behörden zur Genehmigung vorgelegt worden.

jse Freisinniger Verein. Nach den Somnwrferien veranstaltet der
Freisinnige Verein am morgigen Freitag Abend halb 9 Uhr im Winter¬
garten des „Tamchäuiser" eine Versammlung. In derselben werden zu¬
nächst die drei Delogierten des 10. bald. Wahlkreises Karlsruhe -Bruchsaldie Herren Dr . Friedrich Weill, Dieber und Frühauf über den so vor¬
trefflich verlaufenen Parteitag -der Freisinnigen Bolkspartei ( 12.—15.
September ) m Berlin Bericht erstatten . Hierauf soll Herr Parteisekre¬tär Dr . Gerard über „Die Reform der badischen Städteordnung " refe¬rieren . Diese Frage wird voraussichtlich den nächsten Landtag beschästi -
gen und -verdient das regste Interesse aller Liberalen . Zu der Versamm¬
lung sind außer den Mitgliedern des Freisinnigen Vereins auch Ge¬
sinnungsgenossen, di-e demselben noch nicht angehören, willkommen.

^ Klavierabend Edouard Risler abgesagt. Die Hosmusika -lien -
handlung Fr . Doert bittet uns , bekannt -zu geben, daß angesichts der
schweren Erkrankung S . K. H . des Großherzogs der auf Anfang Oktober'in Aussicht genommene Klavierabend des Pianisten Edouard Risler vor¬
läufig nicht stattfinden wird.

cP Die Eröffnung der Wettspielsaison auf seinem Platze gn der
verlängerten Moltkestraße nimmt der Karlsruher Fußballverein durch ei-nam kommenden Sonntag gegen den Fußballklub Dong Bons Bern statt -
findendes Wettspiel vor . Diese tüchtige Mannschaft aus der Schweizist den hiesigen Sportsfreunden durch das im Jahve 1908 aus dem hie¬sigen Platze stattgesundene Wettspiel bekannt. Die Schweizer, die bereitseinmal im Besitze des Meistertitels ihrer Heimat waren -, lieferten -damalsein Spiel , wie es interessanter und abwechselnder selten, gesehen wurde.Aus -dem Verlauf des sonntäglichen Wettspieles dürste bereits sicherwägen lassen , mit welchen Chancen die neue Mannschaft des K. F . -B .in die Meisterschaftsspiele eintritt , die am 6 . Oktober auf dem hiesigen
Platz mit einem Wettspiel gegen - den Pforzheimer Fußballklub beginnen.
( Stehe I,gerat . )

5 Verkehrsstörung. Gestern Nachmittag brach vor dem HauseKriegstraße 100 das hintere Rad eines mit Getrcidesäcken beladenen
Pritschenwagcns. Der umgefallene Wagen kam auf das Gleise der
Lokaleisenbahn zu liegen. Ein gerade fälliger Zug bekam infolgedessen% Stunde Verspätung.

$ Im letzten Moment verhaftet . Gestern Mittag wurde der 21
Jahre alte Bäckerbursche Adolf Jos . August Klein aus Lusfendors i . E . ,der zuletzt als Hausbursche in einer hiesigen Eisenhandlung in Stellungwar , wegen Verdacht des Diebstahls in den: Augenblick festgenommen,als er im Begriffe stand von hier abznreisen. Die Durchsuchung seinerSachen ergab, daß er im Besitz von 1529 M . war , über deren Erwerber sich nicht ausweisen konnte. Er gestand aber später zu, daß er
innerhalb der letzten 6 Wochen mittels Nachschlüssel aus einem Schreib-
pult den Duplikatschlüssel des Kasscnschrankes sich verschafft und aus
letzterem nach und nach etwa 1860 M . stahl.

— Auf freien Fuß gesetzt. Der Lithographenlchrling Ernst Hyll,der . durch ungeschickte Handhabung eines Revolvers schweres Unheil an¬
richtete, ist aus der Haft entlassen worden. Der Junge , der übrigens

gut beleumundet ist (der Meldung, die das Gegenteil bekundete, lag
eine Verwechselung mit dem Bruder des unglücklichen Schützen zu
Grunde ) , wollte zunächst , wie man uns mittcilt , mit der Schußwaffe
gar nichts zu tun haben und nahm sie erst auf mehrmaliges Ersuchender Freier in die Hand, — es handelte sich bekanntlich darum , de«
Hahnen des Revolvers zu schließen — , gleich darauf ging auch die
Waffe los . Wie man weiter erfährt , wird die Staatsanwaltschaft An¬
klage wegen vorsätzlicher Körperverletzungnicht erheben.

Zum Befinden des Grotzherzogs .
— Karlsruhe , 26 . Sept . Die letzten Meldungen von der .

Mainau haben über das Befinden des Großherzogs heute wieder ,
günstigere Mitteilungen gebracht , sodatz die ganze Bevölkerung in
hoffnnngsvoll freudiger Erwartung ist und wieder an ein glück¬
liches Ueberstehen der Krankheit durch den greisen Patienten
hofft . Denn trotz seines hohen Alters hat der Großherzog immer
wieder und noch bis in die letzte Zeit - solch gute Zeichen seiner
rüstigen und frischen Konstitution gegeben, daß man überall -
hofft und wünscht, sie werde ihn auch diesmal in seinem Kampfe
mit der schweren Krankheit erfolgreich unterstützen.

Bei all dieser neuerwachten Hoffnungsfreudigkeit darf aber ,
nicht übersehen werden, daß im Grunde der große Ernst der Lage
noch fortdancrt , da nicht ausgeschlossen ist, daß die Herzschwäch «!
bei einem erneuten, allzu starken Anprall der Krankheit für dem
Zustand des Patienten auf das äußerste gefährlich werden kann.

Dies deutet auch der letzte ärztliche Krankheitsbericht an, |
welchen wir , da bei seiner telephonischen Uebermittelung einige ,
nicht unwesentliche Stellen nur ungenau gemeldet wurden , hier»!
mit im amtlichen Wortlaut wiederholen :

— Mainau , 26 . Sept . , vormittags 9 Uhr. Bei Seiners
Königlichen Hoheit dem Großherzog ist nun die entzünd »,
liche Affektion des Darmes (colitie und peri *
colitis ) , mit welcher die jetzige Krankheit begonnen hat, ab »»
g e h e i l t. Die Schmerzen haben aufgehört , das Fieber ift
verschwunden und das Bewußtsein wieder ganz klar. Auch die!
Ernährung ist wieder in ausreichendem
M a ß e möglich . Dagegen beherrscht jetzt die als schwer»
Komplikation , aufgetretene Herzschwäche das Krankheitsbild
und gestaltet -dasselbe — d ie Rekonvaleszenz hint -
anhaltcnd — sehr wechselnd . Kurzatmigkeit tritt häufig
auf und steigert sich bisweilen zu Atemnot. Infolgedessen isst
der Zustand Seiner Königlichen Hoheit nach wie vor ernst. Die .
heurige Nacht wurde einmal durch Atemnot und Schweißans »
brnch unterbrochen, war aber von 2 Uhr an ruhig .

(gez .) Dr . Flcincr . Dr . Dreßler .
Als allgemeinen Stimmungsbericht geben Wir wieder, was -der Ver¬

treter -der Mannheimer „ N . Bad . Landeszig." gestern, Mittwoch abend
von der Mainau schreibt . Es heißt -da :

„ Herrlich lag am Abend beim Scheiden der Sonne die Insel Mainau
da , die köstliche Perle des Bodens-ees , nach der aus allen -Gegenden di«
Herzen und -die Wünsche der Badener sich richten . Die ganze Hof¬
haltung war wieder vollständig versammelt.

Kurz -vor 6 Uhr kam -der Dampfer mit den Herren -vom Gefolge,die in Konstanz wohnen, an . Denselben Dampfer benutzten Prinz Maxund Gemahlin zur Abfahrt nach Salem . Man- sieht nur Zivilkleidung,
außer dem mit Orden und Denkmünzenreich besäten - alten Wachtmeistersder vor dem großherzoylichen -Schloß dem Zudrängen der um ihren
Großherzog besorgten Badener zu wehren hat . Zn dem- allabendliche«
Gottesdienst wird niemand zugelassen , nur die Angehörigen der Hof»

Ranbmordprozetz Niederhofer .
Wnber . Nachdr. Verb.) V . 8 . u - 8 - München, 25 . Sept .

Der Andrang des Publikums zu den Verhandlungen ist immer noch
ßanz ungeheuer, da das Interesse der Münchener Bevölkerung an dem
Mordprozeffe ständig im Wachsen ist . Der Angeklagte Niederhofer machteinen sehr ruhigen und gefaßten Eindruck. Er unterhält sich stets vor
Beginn der Verhandlung in fast heiterer Weise mit seinem Verteidi -
ger.

^ Mch heute wurde wieder in der Zeugenvernehmung fortgefahren .
Zunächst wurden eine ganze Reihe von Leumundszeugen vernommen.
7- Der Zeuge Kommissar Frauenreiter -München war früher BuchhalterZirkus Bavaria der Familie Niederhofer . Einmal sagte David
Niederhofer , als es sich um das Versetzen einer Uhr handelte zu dem
Zeugen, er könne mit seinen Mitteln garnicht auskommen. Bei einer
anderen Gelegenheit habe David Niederhofer ihm einen goldenen Ringgestohlen. Als der Zeuge ihn fragte ob das vielleicht ein Scherz sei ,aber ob er Ernst mache, entgegnete ihm Niederhofer, die Sache sei ernst
Evesen. Der Zeuge antwortete ihm dann , wenn die Sache so läge,« nut möchte David Niederhofer doch lieber überhaupt nicht mehr zuMi kommen. Dieser habe sich darauf sehr rachsüchtig gezeigt und ihnan jeder Gelegenheit geneckt. Wegen einer kleinen Summe habe Nie-
aerhofer ihn vollständig auspfänden lassen . Ter Zeuge gibt weiter an ,r?8 David Niederhofer ihm auch einmal einen gestohlenen Kupon zur
Ernlösung überbracht habe. Der Zeuge bekundet weiter , daß David
Alederhaftr ein leichtfertiger, verlogener, diebischer und rachsüchtiger« ursche gewesen sei . Er glaube zu wissen , daß Niederhofer wiederholtM Zirkus Hunde vergiftet und erschossen habe. Einen Revolver habe ervicht bei ihm bemerkt. —• Angeklagter: Es ist wohl eine Anzeige? egen Diebstahl eines Ringes gegen mich erstattet worden, das Ver -lahren ist aber wieder eingestellt worden. — Staatsanwalt : Ja , aberuur, weil der Ring nicht mehr in Ihrem Besitz gefunden wurde . -— Ver-
etöiger : Das Verfahren ist wohl auch eingestellt worden, weil die

Aussage des Zeugen nicht recht glaubwürdig erschien . Der Zeuge, ein¬
zelner , beweglicher Mann , protestiert lebhaft gegen den Vorwurf , derju den Worten des Verteidigers steckt als dieser ihm weitere Vor-
Ualtungea machen will, erklärt er erregt : Was vorüber ist , ist vor¬der . ■— Bert . Rechtsanwalt Kleinbcrger : Ich verzichte darauf , weitere"

Eststellungen zu dieser Sache zu machen . Ueber die Glaubwürdigkeit

dieses Zeugen wird bei den Geschworenen kein Zweifel bestehen . — Die
jetzt 26jährige Zeugin Frau Ella Drews ans Potsdam stand in ihren
Mädchenjahren zu dem Angeklagten in näheren Beziehungen . Siewar in den Jahren 1903 bis 1901 im Zirkus Bavaria engagiert und
hat auch den Angeklagten nach Hamburg begleitet. Er habe keine be¬
sonderen Aufwendungen für sie gemacht , sei auch nicht leichtsinnig mit
dem Gelde umgegangen und habe im allgemeinen sehr solide gelebt. -—
Staatsanwalt ( zur Zeugin ) -. Ist Ihnen oder Ihrem Mann nicht von
dem Bruder Erwin des Angeklagten ein Brief zngegangen, wonach Sie
zuerst die Familie Niederhofer besuchen sollten, ehe Sie
hier vor Gericht erschienen . — Zeugin : Davon , daß ich
sie vor der Verhandlung besuchen sollte , weiß ich nichts , ein
Brief ist aber an mich geschrieben worden. Mein Mann hat ihn aber
sofort dem Staatsanwalt übersendet. — Staatsanwalt : Stand in dem
Briefe nicht etwas von einer Uhr, die Ihnen nach Berlin geschickt wer¬
den sollte , und die Sie als die Uhr wiedererkenne« sollte« , die der
Angeklagte in Hamburg getragen hat , als er mit Ihnen dort weilte ?Sie sollten doch auch angeben, daß der Angeklagte Niederhofer stetssolide gelebt habe, soweit Sie das bekunden könnten. — Bert . R . -A .
Kleinberger : Es ist ein solcher Brief an die Zeugin geschickt worden.Der Brief ist freilich sehr ungeschickt, aber ich möchte betonen, daß kein
unwahres Wort darin steht , und daß nicht im geringsten an eine Ver¬
leitung zum Meineide gedacht werden kann.

Als nächster Zeuge wurde dann der Student der Architektur Erwin
Niederhofer, ein Bruder des Angeklagten, aufgerufen . Er erklärt sichbereit , auszusagen. — Vors. : Kennen Sie die Beziehungen Ihres Bru¬ders zu der Schulreiterin Eberling? — Zeuge : Mein Bruder ist wohlmit Frl . Eberling gegangen, über die näheren Beziehungen zwischenden beiden weiß ich aber nichts. Das Verhältnis des Angeklagten zuder Schnlreiterin - Eberling wird dann noch näher erörtert . David
Niederhofer soll der Eberling einen Operngucker gestohlen haben. Er
verdächtigte deren Hausfrau des Diebstahls und verlangte von ihr , daßsie mit ihm zur Polizei gehe. Als dann die Eberling erfuhr , daßNiederhofer ihren Operngucker im Cafe „Deutsches Theater " zu ver¬
kaufen versuchte , machte sie seiner Mutter Mitteilung von dem Dieb¬stahl, diese bat sie dringend, von einer Anzeige abzusehen, da ihr Sohnein verkommener Men ; ch sei . Sie soll der Eberling auch fernerhin vonder Fälschung - es Wechsels über .3000 M . erzählt haben, und daß er nur

mit Mühe und Not vor dem Zuchthaus gerettet worden sei. Darausilöste die Eberling das Verlöbnis mit David Niederhofer. Vors , zw»
Zeugen Erwin Niederhofcr: Hat Ihr Bruder Ihnen nicht einmal eine«
Kupon gestohlen ? — Zeugin : Ein direkter Diebstahl war es nicht. —>
Staatsanwalt : Ja oder Nein. — Zeuge : Ich hatte im unverschloffe--nen Pult einen wertvollen Kreditbrief über 2000 Mark und mehrere»
Kupons , davon hat er einige Kupons genommen . — Verleid . : Den
wertvollen Kreditbrief hat er aber znrückgelassen? — Zeuge : Ja .

Die nächste Zeugin ist die jetzige Nähgeschäftsinhaberin Theresia -
Othmer. Sie hatte vor einigen Jahren die Restauration im ZirkusBavaria übernommen und ist dort mit dem Angeklagten näher be¬kannt geworden. Sie kannte auch die Geliebte Niederhofers, die Kell¬nerin Therese Koch . Diese soll einmal gesagt haben , sie könne den David ,ins Zuchthaus bringen , wenn sie nur wolle. (Bewegung.) — SStrfcfR . -A . Kleinberger : Was ist denn die Koch für ein Mädchen? — Zeu¬gin : Sie ist ein Mädchen , die immer Arbeit sucht, aber keine Arbeit fin¬den will. ( Heiterkeit. ) Sie geht auch immer viel spazieren. — Vors . :Wo haben Sie denn das beobachtet ? Sind Sie auch spazieren gegangen?
( Große Heiterkeit . ) — Zeugin : Nein, ich nicht , aber die Koch zahlte30 M . Miete , lebte gut und tat wenig. Da habe ich mir gedacht , ft»könne kein ordentliches Mädchen sein . — Staatsanwalt : Hat sie sichöffentlich als die Braut des Angeklagten bezeichnet ? — Zeugin : Ja¬wohl. — Der Zeuge Zuschneider Schwerdtfeger war zeitweise im ZirkuSBavaria als Kontrolleur und Kassierer tätig . Et kennt den Angeklagtenseit langen Jahren . Er hält ihn für einen feigen und hinterlistige «

Menschen, der sich sehr viel mit Zwifchenträgerei cchgegeben habe . Enhabe auch mehrere Verhältnisse gehabt , eine Zeit lang sei er auch ver¬lobt gewesen. Die Verlobung ging aber bald wieder zurück und kurzeZeit darauf erschien schon wieder ein Inserat in der Zeitung : „Jungerstrebsamer Mann mit gutem Geschäft wünscht sich mit vermögender Dame
zu verheiraten ." (Heiterkeit. ) — Der Zeuge Bauunternehmer Hieblergibt Auskunft über die innere Einrichtung deS Zirkus an der Hand der
Bauzeichnungen. Darauf wurde Tierarzt Dr . Jacob als Zeuge ver¬nommen. Er kennt die Familie Niederhofer durch seine Praxis feitetwa 5 Jahren . Er gibt an , daß er im Zirkus Bavaria mehrere Malekranke Tiere behandelt habe , darunter auch verschiedene Löwen. Ein¬mal sei er auch zu einem Pinscher gerufen worden, der '«nt Chhoro-dform vergiftet worden war . Im November 1901 hatte u «Mi « P 9mtm



Bette 2.
J|J****9, bäe über mich alle, bis HEUS zur Küchenmagd und den letzten
Gärtnerbueschen. Man müßte kein menschliches Empfinden haben, um
nicht diesem Ernst und dieser treuen Sorge gegenüber weichlich sein .

Die Grotzherzoglichen Standarten wehen melancholisch im blauen
Wendwinde . Uebervll lautlose Stille . Hier hört man keinen Dampfer .
Ztur in der Ferne sieht man leichten Rauch der vorüberstreichendm Schiffe
am Himmel. Vor der Schloßkapelle stehen die Minister im leisen Ge»
sprach miteinander . Stumm gehen , gegenüber die Dienstboten ihren
Besorgung nach.

Die Damen des Hofstaates sind nicht in schwarz wie die Herren .
Auch der preußische Gesandte von Eisendecher und Gemahlin , alle ver¬
sammelten sich zum Gottesdienst , zu dem man noch im letzten Moment
die Dienstboten von allen Seiten ernst und gedrückt im Arbeitsanzug
herbeieilen sieht, um zu beten „ für unfern Großhcrzog und sein Leben" .
Der Gottesdienst dauert nicht lange. Die Angehörigen der Großherzog¬
lichen Familie sind nicht sichtbar . Sie kommen und gehen durch einen
überdeckte» Zugang in die Kapelle . Nach dem Gottesdienst treten die
Herrschaften vom Gefolge und die Minister die Heimfahrt nach Konstanz
an . Es herrscht frohe Zuversicht. Die Hoffnung der Aerztr
» nfRekonvaleszenz scheintsich zu bestStigen . Das
Abcnbbullctin lautet zuversichtlicher .

Auf dem weißen Bodenseedampfer, der lautlos mit seinem Bug die
grünen Wogen durchschneidet , wird nichts weiter gesprochen als nur
von unserem '

Großherzog. Mancher bange, sorgende Blick schaut frei¬
lich nach dem Schloß zurück , in ' dem Friedrich von Baden auf dem Kran¬
kenlager seit Tagen mit dem Tode ringt . Der Verkehr ist fast familiär
auf dem kleinen Schiffe.

Man glaubt an eine Genesung. Die Hoffnung auf eine Befferung
toird immer stärker. Das war am Abend die allgemeine Stimmung ."

Reue Meldungen :
6 . Konstanz , 26 . Setzt . , y23 Uhr nachmittags. (Privat -

tclegramm .) Wie wir ans zuverlässigster Quelle erfahren , ist
auch heute ein günstiges Befinden des Großher¬
zogs zu verzeichnen . Tie Bessernng in seinem Gesund¬
heitszustand h ä l t a n .

v. 8 . Konstanz, 26. Setzt . , 3 Uhr nachmittags. (Von
unserem Berichterstatter . ) Die Lage ist zur Zeit im allgemeinen
unverändert . Indes fühlt sich der Großherzog doch auch heute
bester und so ist seine Stimmung wieder eine entsprechende . Er
verbringt täglich eine geraume Zeit im Lehnstnhl sitzend , da ihm
dies größere Erleichterung schafft.

Morgen abend trifft der Kronprinz von Schweden mit
seinem Adjutanten auf der Mainau ein.

ktz Mainau , 26 . Setzt . Wie uns von maßgebender Stelle
mitgeteilt wird , beruht die Nachricht von einer leichten Erkrank¬
ung des Erbgroßherzogs auf einem Irrtum . Seine Königliche
Hoheit befindet sich gesundheitlich durchaus wohl.

* Üt *

— Mannheim , 25 . Sept . Ans « in vom Oberbürgermeister im
Namen der Stadt Mannheim gestern an die Grvtzherzogrn gesandtes
Telegramm fit heute vormittag folgende Drahtantwort eingelaufon :

Herrn Oberbürgermeister Beck , Mannheim .
Mainau , 25. Setzt. , 10.20 Uhr. Die Großherzogin , durch die

Pflege des Großherzogs völlig in Anspruch genommen, läßt für das
im Namen ' der Hauptstadt Mannheim ihr 'dargebrachte so herzliche
Mitgefühl an unserer Sorge und die so warmen Wünsche für eine
baldige Genesung des Großherzogs ihren tiefempfundenen Dank aus¬
sprechen. Der Zustand bleibt leider immer noch sehr ernst.

Friedrich, Evbgroßhorzog.
Ebenso hat 'der Erbgroßherzog dem Stadtrat der Stadt Pforzheim

im Namen der Großherzogin in ähnlicher Weise herzlich für die Ge¬
nesungswünsche gedankt .

* ^ ^
* Wiesloch , 26. Sept . Infolge der schweren Erkrankung Sr . Kgl .

'Hoheit des Großherzogs findet die für nächsten Sonntag den 29 . ds.
Mts . geplante Zentrumsversammlung nicht statt .

t Lahr , 28 . Sept. Die Landesversammlung der Männerhilfs-
vereine und freiwillige« Sanitätskolonnen , die am Sonntag den 29 . ds.
MtS . hier abgehalten werden sollte , wurde wegen der andauernden
schweren Erkrankung des Großherzogs , des Protektors des badisches
Landervereins vom Roten Kreuz, verschoben .* Emmendingen , 24 . Sept . Mit Rücksicht auf die Erkrankung des
Großherzogs wird die auf nächsten Sonntag den 29 . September d. I .
festgesetzte Enthüllung des Denkmals auf dem Soldaten -Maffengrab
im Walde zu Tennenbach bis auf weiteres verschoben .

— Konstanz, 25 . Sept . Das Lokalkomitee hat im Einverständnis
mit dem Engeren Ausschuß der Deutschen Bolkspartei beschlossen, mit
Rücksicht auf die ernste Situation im Befinden des Großherzogs von
dem geplanten Bankett und der Bolksversammlung abzusehen.

Aus den Nachbarländer« .
----- Aus Württemberg , 24 . Sept . In Ehingen stürzte die

46jährige Köchin Emma Maier aus dem Fenster des 3 . Stockes
auf die Straße und war sofort tot .
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— Sigmaringen , 26 . Sept . (Tel . ) Der Redakteur Ostertag vom

« Reuen Albbotcn" in Ebingen, der vorgestern abend in der Nähe von
Sigmaringen bei der Reparatur feines Automobils infolge Entzündung
des Benzins schwere Brandwunden erlitten hat , ist heute nacht im Fürst
Karl Landesspital feinen Verletzungen erlegen._

Vermochte « .
hd Berlin , 26. Sept . ( Tel . ) Gestern nachmittag wurde der

Landtags -Abgeordnete Baurat Felisch von einer Droschke überfahren ,
als er von einem Straßenbahnwagen herabsticg. Der alte Herr wurde
einige Schritte weit geschleift , ehe der Wagen zum Stehen gebracht wer¬
den konnte . Baurat Felisch trug einen Bruch des rechten Oberarmes
davon. Sein Befinden war heute mittag zufriedenstellend.

— Dessau , 26. Setzt . (Tel .) In der vergangenen Nacht
wurde in der im Rrgierungsgebäude befindlichen Landeshaupt -
kasie ein Einbruch verübt . Die Spitzbuben durchbräche « die
Decke der ersten Etage und dem Erdgeschoß , stiegen mittels
Strickleiter in den Kastenraum hinab , öffneten den Geldschrank
durch Anbohreu und stahlen daraus 15 000 Mark in Geldscheine«
und Münze. Dann versuchten sie auch den Hautzttresor anzuboh¬
ren, mußten das jedoch anfgeben, vermutlich, weil es zu tage»
begann.

hd Benrath b. Düsseldorf, 26 . Sept . (Tel . ) In dem nach Köln
fahrenden Eifenbahnzuge wurde gestern eine tief verschleierte Dame
aus dem Frauen - Conpö heraus von einem im letzten Augenblick ein¬
gestiegenen Kriminal - Polizisten verhaftet . Die betreffende Dame war
eine geschickt verkleidete von der Polizei gesuchte ManneSperson.

Telegramme ver „Bad . Prelle".
— Berlin , 26 . Setzt . Dem Ministerialdirektor im Kultus¬

ministerium, Tr . A l t h o f (die rechte Hand des früheren Kultus¬
ministers Studt ) , ist der erbetene Abschied bewilligt wor¬
den unter Berufung ins Herrenhaus und Ernennung zum Krou»
syndikus . Die Amtsgeschäste Althofs werden verteilt unter den
Untcrstaatssekretär Dr . Weder und die Vortragenden Räte Wirk!.
Geh , Oberregierungsrat Dr . Naumann und Geh. Regierungsrat
Dr . Schmidt. Dr . Naumann wurde gleichzeitig zum Ministerial¬
direktor ernannt .

M Hagen, 26 . Sept . Der Bezirksausschuß bei der Regie¬
rung zu Arnsberg hat in seiner gestrigen Sitzung zu Gunsten
der Feuerbestattungsvereine entschieden , indem er die Polizei -
Berordnung , in der die Inbetriebnahme des neuerrichteten Ha-
gencr Krematoriums verboten wurde , für ungültig erklärte.

— Esten ( Ruhr ) , 26 . Sept . Vom Kaiser ist auf daS HnldigüngS-
telegramm , welches die 4. Konferenz für innere Mission in Essen an ihn
absandte, folgend « Antwort eingegangen:

„ Für die treuen Grüße von Herzen dankend verfolge ich die Ar¬
beiten der inneren Miffion , Non deren ersprießlichen Wirkungen ich
voll durchdrungen bin , mit meinem lebhaftesten Interesse und wünsche
Ihnen Gottes reichsten Segen . Wilhelm 4 . R .

= Paris , 26 . Sept . Die Blätter äußern sich günstig über das
russisch- englische Abkommen und zwar von allgemeine« Gesichtspunkten
aus , weil es dazu beiträgt , den Frieden zu befestigen, und vom franzö¬
sischen Standpunkt aus , weil es die verbündete Nation für lange Zeit
von jeder Besorgnis bezüglich der asiatischen Verhältnisse befreit und ihr
dadurch gestatte, sich tätiger ihrer traditionellen Politik in Europa gil
widmen.

hd Paris , 26 . Sept . In Capestang fand gestern eine Winzerver-
sammlung statt, in welcher -der Vorsitzende die Name» derjenigen Winzer
mitteilte, -die ihre Ernte unter dem vereinbarten Preise verkauft hatten .
Dies gab Anlaß zu ernsten Kundgebungen. Eine Anzahl Winzer begab
sich vor die Wohnungen der Beschuldigten, demolierte alles und verwüstet,
die Weinberge derselben.

= Sydney , 26 . Sept . (Kabeltel .) Heute erfolgte die Pro -
klamieruncs Neuseelauds als Dominio« mit Selbstverwaltung ,
wobei Festlichkeiteu vorgesehen sind . Premierminister Ward hielt
einen patriostschcn Vortrag an die Bevölkerung.

^ Sydney (Australien) , 26 . Sept . (Kabeltel. ) Das Er¬
gebnis einer bei den Parlamentswahlen in Neusüdwales vorge-
nommenen Abstimmung über Berminderuag der Wirtshäuser
ergab 21 Bezirke für Beibehaltung und 63 Bezirke für Vermin¬
derung der gegenwärtigen Zahl .

hd Kingston (Jamaika ) , 26 . Sept . Der Gemeinderat hat
einen Antrag angenommen, das Einwanderuugsgesetz abzuäu-
dcrn, damit unliebsamen Elementen der Eintritt in das Land
verweigert werden könne . Der Antrag , welcher sich besonders
gegen Chinesen und Japaner richtet, wird der Regierung über¬
mittelt werden. _

Gräfin Montignoso. *
= Dresden , 26 . Sept . Die Nachricht von der Heirat der

Gräfin Montignoso wurde gestern abend dem König unterbreitet .
Dieser beschloß, die Apanage weiter zu belassen .

----- Paris , 26 . Sept . Dem „Matin " zufolge sind Herr und
Frau Toseüi gestern abend aus London vom Clarency-Croß.
Bahnhof nach Florenz abgereist, werden aber unterwegs Aufent-
halt nehmen und erst Samstag in Florenz eintreffen.

Frau Toselli, über den Zweck dieser Reise befragt , antwor¬
tete : „Es gilt zunächst , die Prinzessin Pia Monica vor den Nach,
forschungeu des königlichen Hofes in Sicherheit zu bringen.
Dann wollen wir abwarten , was der König beschließt. Don seiner
Entscheidung hängt die Meine ab ."

Sie fügte hinzu, daß sie bisher über die wahren Gründe,
aus denen sie Dresden verlasse» habe, noch nichts in die Ocffent-
lichkeit habe gelangen lassen . Wenn sie dazu gezwungen werde
werde sie Alles im einzelnen mitteilcu .

Zur Haager Friedenskonferenz.
— Paris , 26 . Sept . Dem Haager Vertreter des „Petit

Parisien " gegenüber äußerte der deutsche Botschafter Freiherr
Marschall v . Bieberstein, daß bisher noch immer erhebliche Schlote,
rigkeiten der Schaffung des Schiedsgerichtshofes entgegenstünden .
Wolle man die Wünsche aller Staate » berücksichtigen, die ver¬
trete« z« sei» wünschten , so käme man zu der Zahl von 46 , wäh.
rend bisher 17 als die Maximalziffer angenommen wurde.

Der Botschafter betonte, daß der deutsche Standpunkt un .
abänderlich sei . Deutschland wolle und könne nicht mit allen
Staate » der Welt ohne Ausnahme in ein pflichtgemäßes Schieds -
gerichtsverhältnis eintreten . Die öffentlichen Einrichtungen , die
Gesetzgebung , die parlamentarischen Körperschaften der einzelnen
Staaten seien zu sehr verschieden. Schließlich gab der Botschafter
der Erwartung Ausdruck , daß zu den ersprießliche » Arbeiten,
auf welche die Konferenz werde zurückblicken können, auch die An¬
gelegenheit der Seeminen zählen werde. ,

-i Zur inarottanischen Angelegenheit.
v — Tanger , 26 . Sept . (Ag. Hav .) Der deutsche Gesandte

Dr . Rosen und der französische Kommissar in Udschda sind heute
morgen hier- eingetroffen.

hd Tanger , 26 . Sept . Aus Rabat wird der „Köln. Ztg.
"

gemeldet, daß der neue Sultan Mnley Hafid am Donnerstag von
Marakesch aufgebrochen ist . Obwohl er über sein Reiseziels
größtes Stillschweigen bewahrt , wird allgemein angenommen,j
daß er direkt ans Fez marschiert, ohne die Küste zu berühren .

Eine Anzahl Leute, die gegen Casablanca mitgefochten
haben, erklären, daß ihre Verluste bedeutend geringer find, als
die französische« Berichte angaben. Der Ueberfall des Lagers
bei Taddert ist dem Fehlen eines Führers zuzuschreiben . Gegen-
wärstg finden zwischen General Drude und den Stämme « wei-
tere Unterhandlungen statt .

>. .

Auszug ans de« Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle :

23. Sept . Alfred, alt 16 T . , V. Heinrich Weber, Milchhändler.
Emma Hoffmann , alt 69 I . , Witwe des OberinyenieurS Max Hoffmijnns
Philipp Hohl, Schneider, ein Ehemann , alt 45 I . Karl , alt 5 I ., 35.
Karl Schremtzp, Brauerei -Direktor. — 24 . Sept . Herta , alt 9 Man.
7 T . , V . Adolf Guttenberg , LänidgerichtSvat . Erwin , alt 4 Mon. 4 T .,
V. Karl Holwog , Tapezier .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorol. u. Hhdrogr.
i.. vom 26 . September 1907 .*

Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum , welches
das Innere Rußlands bedeckt , bis zu einer im Westen der briti¬
schen Inseln gelegenen Depression ab ; diese hat bis Westdeutsch¬
land herein Zunahme der Bewölkung verursacht, doch fallen keine
Niederschläge . Die Temperaturen sind verhältnismäßig hoch.
Wahrscheinlich wird die Depression ihre Herrschaft nicht weiter
ausbreiten ; es ist deshalb bei wechselnder Bewölkung zunächst
noch trockenes Wetter mit wenig veränderten Temperaturen zu
erwarten .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
$ Bremen , 26 . Sept . Angrkommen am 24 . Sep -t. : „-Mainz " m

Galiveston , „Kleist" nnb „Prinz Heinrich " in Honkong ; 25 . : „ Friedrich
der Große" in Nowhork , „Bonn " in Opovto, „Schleswig " in Marseille ;
Passiert am 25. Setzt : „ Darmstadt " Omessant, „ Uork" Dover , „ Cassel

"

Lizavd, „Jork " Vlissingen. Abgegangen am 24 . Sept . : „ Neckrr " von
Gibraltar ; 25. : „Kronprinz Wilhelm" von Southampton , „Breslau'

von Baltimore , „ Hohenzollern" von Alexandrien, „ Bonn " von Oportv ;
26 . : „Kronprinz Wilhelm" von Cherbourg.

V Telegraph . Schiffsbericht der „ Red Ktar-Linie" « ntwerpe»
Der Postdampier „Baderland" der „R - d Star -Linie " in Antwerpen , ist laut
Telegrann» am 28. September wohldehalstn in New -Dork angek-mmen.

Elefanten zu tun , der sich losgerissen und beim Fressen übernommen I
hatte . Im Jahre 1905 hat dann der Zeuge noch einige Hunde im Zirkus I
in Behandlung genommen, auch in dieser Zeit besuchte er öfters den I
Zirkus. Er hat niemals wahrgenommen , daß Niederhofer die Tiere
gequält habe, d. h . absichtlich gequält habe. ,

Nachmittagssitzung .
Obwohl bereits etwa 50 Zeugen vernommen sind unb auf «ine Reihe

von Zeugen, die nur unwesentliches bekunden sollten, verzichtet werden
konnte , harren noch etwa 100 Personen , zum Teil aus Berlin , Wien
usw . der Vernehmung. Der Zeuge Malermeister Schöngold -München
bekundete , daß ihm im Jahre 1903 von einem Herrn angdboten wurde,
er solle sich mit dem Angeklagten David Niederhofer zu einem Zirkus¬
unternehme« zuswmmentun. Er habe darauf erwidert , daß er sich mit
dem David Mederhofer auf keinen Fall auf eine solche Sache einlassen
würde. Dagegen sei er bereit , mit der Mutter Niederhofers zu ver¬
handeln . Der Zeuge wurde dann auch wirklich zu Frau Niederhofer ge¬
rufen , mit der er einen Vertrag wagen eines neuen Zirkusumternehmens
schloß. David Nieberhofer sollte die technische Leitung des Zirkus Über¬
nehmen, wahrend der Zeuge 'die finanziellen Angelogeicheiten ordnen
sollte . Die erste Vorstellung der neuen Zirkustruppe sollte am ersten
WeihnachtSfeivrtag « stattfinden . Der Zeuge Malermeister Schöngold be¬
kundete weiter , daß es bei diesen Besprechungen zu einem großen Skan¬
dal Lim-, weil Karl Nioberhofer über seinen Bruder David , den Ange¬
klagten, sehr erbost war und sagte : „ Es wird genau so werden, wie eS in
Stuttgart war , Du bringst 'das Geld durch und die Mutter muß es dann
wieder aufbringen .

" ES sei dann zu einer großen Keilerei gekommen ,
bei der eS auch Ohrfeigen gab. Nach diesen Vorfällen wurden die Ar.
tfiten, die zum Teil schon engagiert waren , mißtrauisch und um ihr Geld
besorgt. Die Sache zerfiel schließlich. Die ganze Geschichte sei schließ¬
lich mit einem Krach und einem großen Prozeß auSeinandergegangen. —
Der Zeuge Säblet war öfter als Kassierer im Zirkus Bavaria tätig . Er
gibt an , daß tnrar Schüfst, di« im Kaffenrcrum abgefeuert wurden, im
Maschinenraum nicht hören konnte . Staatsanw . : Was soll dies« Fest¬
stellung? ES ist mit keinem Worte behauptet worden, daß Hendschel im
Kassenraum ermordet worden ist. Die Anklage behauptet nur , daß er in
den ZirkuS gelockt und dort ermordet worden ist. — Zeuge , Versicherungs-
infpekwr Derlei war näher mit dem ermordeten Bernhard Hendschel be¬
kannt. Dieser sei «in lieber , ruhiger Mensch gewest » . Er habe arti¬
stische Neigungen gehabt und sich sogar mit dem Plane getrogen, selbst
Lttrst zu werden, weil er mager und schlank war . Der Zarge hat aber

I derartige Aeußorungen nicht ernst genommen. Davon , daß der er- >
I mordeteHendschel in letzter Zeit einen leichtsinnigen Lebenswandel geführt I
I habe, weiß der Zeuge nichts . Bernhard Hendschel sei ein eigener Mensch |
gewesen, er habe immer sehr großen Wert auf seine Toilette gelegt und
auch viele Schmucksachen , echte und unechte getragen . — Ter Zeuge Kauf,
mann Ehrhard schildert ebenfalls 'den Bernhard Hendschel als einen sehr
vertrauensseligen und gutmütigen , aber nicht leichtsinnigen Menschen .
Vors. : War er nicht sehr eitel ? Zeuge : Er hat sehr viel auf sich ge¬
halten . Daß er Schmuckgegenstände , die er besaß , verkauft hätte , beson¬
ders den Ring , den er ütrn seiner Mutter erhalten hatte ,

'halte ich für
gänzlich ausgeschlossen .

Als weiterer Zeuge wird der Artist Gothmer -Frankfurt a . M . , mit
dem Hendschel eine Zirkusnummer machen wollte , .vernommen . Ter
Zeuge, «in schmächtiger junger Mann , war dabei, als Hendschel bei einem
Juwelier «inen Brillantring kaufte und mit 700 JL bar bezahlte. Auch
als Hendschel die Stahluhr bei einem Uhrmacher erwarb , war der Zeuge
zugegen,. Die Stahluhr , die bei Nidderhofer gefunden wurde , wird dem
Zeugen vorgezöigt . Er glaubt , in ihr die Uhr Hendschels wiederzu-
erkennen, nur das Monogramm Niederhostrs auf dem Deckel kommt ihm
unbekannt vor. Der Verteidiger bemüht sich nun , von dem Zeugen
herauszubekommen, in welchem Geschäft wohl Hendschel die Stahluhr
gekauft haben möge . Alle Bemühungen scheitern aber cm der Orts¬
unkenntnis des Zeugen. Nach den bisherigen Ermittelungen soll Hend¬
schel die Uhr bei dem Uhrmacher Huber gekauft haben. Der Angeklagte
Niederhofer gibt an , er wisse nicht , wo er sein« Uhr gekauft habe . Der
Zeuge bekundet weiter , daß er nicht wisst, baß Hendschel Beziehungen zu
Frauen gehabt habe.

Die weitere Verhandlung drehte sich wieder um die Feststellungen,
ob die Stahluhr dieselbe Uhr fit , die einst Hendschel getragen hat oder
nicht . Schließlich wurde beschlossen, 'daß dem Zeugen aufgegeben werden
soll , in München nach dem Geschäft zu suchen, wo Bernhard Hendschel
seinerzeit die Stahluhr taufte . Falls es ihm nicht gelinge, dies Geschäft
zu ermitteln , so sollen weitere Ermittelungen vom Gerichtshof eingeleitet
werden. Ter Zeuge begibt sich dann auf die Suche.

Die Zeugin Fräulein Loffer ist mit dem Angeklagten näher bekannt
geworden . Sie gehört zu den „eleganten Beziehungen"

, die Niederhofer
gepflegt haben soll und für di« er große Ausgaben gemacht hat . Die
Zeugin wendet sich erregt dagegen, daß Niederhofer große Summen für
sie ausgegeben habe . Tann wird die Hauswirtin des Bernhard Hend¬
schel , Frau Mander , vernommen. Die gibt an , Hendschel habe oft die
Absicht geäußert , nach England zu reise ». Die Zeugin weiß auch da¬

von, 'daß Hendschel dem Angeklagten einen Knopf mit Monogramm zw»
Andenken geschenkt hat . Er habe iminer die Absicht gehabt, einmal nach
Frankfurt zu gehen. Zu die sein Zwecke ließ er sich im Frühjahr 'dieses
Jahre neue Anzüge und neue Stiefel machen, denn er wollte dort i»
feiner Toilette auftreten . Seiner Familie wollte er von dem ganze»
Plane nichts sagen ; er .wollte es ihr erst Mitteilen , wenn er fort wäre .
Verteidiger Rechtsanwalt Kleinberger : Stand Hendschel in Beziehung»
zu Ihrer Schwester ? Zeugin : Davon weiß ich nichts. Bert . : Sie st»
guter Hoffnung von ihm gewesen sein . Zeugin (weinend) : Das weiß Ä
nicht . Bert . : Ich mutz nun beantragen , daß di« Briefe verlesen weide»,
die die Schwester der Zeugin , die vrit Bernhard Hendschel intim verkchck
hat , an diesen gerichtet hat . Vorsitzender: Ich weiß nicht , ob das nötig
ist . Verteidiger : Wenn der Lebenslauf des Angeklagten hier nach
Richtung durchleuchtet wird , so muß ich auch verlangen ,

'daß der Lebent-

lauf des ermordeten Hendschel einer genauen Prüfung unterzogen wiw-
Vors. : Ich kann di« Verlesung der Briest nicht hindern , betone aber noch»
mals , daß ich sie für unnötig halte . — Der Verteidiger bleibt bei stwo»
Anträge auf Verlosung bestehen . — Die Briest werden also verlest».
In einem Briest vom 25 . Mai 1904 heißt eS : „ Du hast keine Ahnung
wie lieb ich Dich habe, aber Du hast mich nicht mehr lieb. Du bist em
großer Schauspieler ; ich kenne meine Pappenheimer .

" — In em^
anderen Briefe vom 25 . Februar 1904 fit von dem Zustande des Mäd¬
chens die Rede . Es heißt 'dort : „Es fit eine große Gemeinheit von D>c,
daß Du behauptest, ich hätte mich mit einem anderen eingelassen. EiK
solche Gemeinheit ist Dir aber zuzutrauen , fie reiht sich an die andere»

Gemeinheiten an .
"

Inzwischen ist der Zeuge Artist Gothmer von seiner Forschungöl ^
zurückgekehrt und gibt an , daß er glaube , in dem Uhrengeschäft von Hub"
das Geschäft entdeckt zu haben, in dem die Slahluhr von Hendschel
kauft wurde. — Zum Schluß der Verhandlungen erklärt der
anwalt noch, 'daß es gleichgültig sei. ob feistgestellt werde, daß ein
im Zirkus erschossen wurde öder nicht . Es genüge, daß der Schädel d»
Ermordeten eine Schußwunde zeige . Er lege auch keinen Wert darauf
daß festgcstellt werde, daß Niederhofer einen Revolver getragen habe
nicht . Bert . Rechtsanwalt Kleinberger : Wenn der Staatsanwalt
verspricht , daß er nicht niehr darauf zurückkommen wird , daß Niedecĥ fi
beim Looping the Loop einen Revolver gehabt haben soll, so will iw
diese Feststellungen verzichten.

Sodann wurden di« Verhandlungen 8% Uhr abends aus Tonnerkwk

früh vertagt.
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Bekanntmachung .
Einem verehrt . Publikum von Karlsruhe und Umgebung hierdurch die höfl . Anzeige ,dass sich unsere Anstalt ab 1 . Oktober er.

n.
befindet . Die von Herrn Bezirksarzt Dr . Kaiser eingesehenen Schulräumlichkeiten entsprechen
allen hygienischen und gesundheitspolizeilichen Anforderungen .

Indem wir höfl . bitten , uns das bisher gezeigte Vertrauen auch in unseren neuen Lokalitäten
zuwenden zu wollen , sehen wir baldgefl . Anmeldungen zu den am 1 . Oktober beginnenden neuen Kursen
entgegen und empfehlen uns 14459

Hochachtungsvoll

Handelsschule Fr . Rothermel
Aeltestes Institut dieser Art am Platze .

Von kaufmännischen Vereinen und ersten Firmen bestempfohlen .

Achtung ? ? vor Instituten mit munlztschreierisclier
und . gewissenloser Reklame .

moderne
Formenelegant

und

bequem Preislagen

Koks Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks an hiesige

Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1907 bis 31 . August 1998 .

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen ließen wir
den vorjährigen Abnehmern zustellen ; solche Scheine werden auch
an den Verkaufsstellen Gaswerk I , Kaiserallee Nr . 11 . Gaswerk II
bei Gottesaue, sowie im Laden für Gascipparate , Kaiserstraße 229,
Ecke Hirschstraße, verabfolgt.

Abormementspreise :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt) für Zimmeröfen und Herde

geeignet . . . per Zentner M 1 .30 ab Gaswerk,Stückkoks „ 1 .20 „
Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne, zugeführt und ins Haus verbracht.
Außer Abonnement kostet der Zentner bis auf weiteres 20 -Zmehr.
Der Kleinvcrkauf von Koks findet in beiden Werken Sams -

wgs von 8— 1 Uhr und an den übrigen Wochentagen vormittagsvon 11—12 Uhr und nachmittags von (44 — y25 Uhr zu Tages -
Prnsen statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben . 987YStadt . Gaswerk Karlsruhe ._

Vorcinslianli Karlsruhe
•ingetragene fienossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Wir vergüten mit Wirkung vom 1 . Oktober d . J . ab :
fib- Spareinlagen, auch für die Haussparkasse , 4 °/o Zinsen ,itnKonto-KorrentohneKredit (Scheckverkehr) 3 1/i % Zinsen .

Karlsruhe den 18. September 1907.

_ _ Per Vorstand . 14104,22
Günstige Gelegenheit !

Sägewerbs -lDerltauf
i» Grernstaacli (Miirgttl).

. , Ein gut eingerichtetes Sägewerk , ca. 40 HP (durch Turbincn -
^ kichtung auf ca. 15V UP stcigerungsfähig ) mit 2 ' 4 stockigem Wohnhaus ,
fcirrT ’ Lagerplätze , Scheuer , Stallung mit angebautcm Kontor , wird sofort
miAft verkauft . Sämtliche Räumlichkeiten find « «« (Akkumulatoren -

elektr. Beleuchtung eingerichtet. 8336a .5. 1
—- Näheres bei Jacob Preyfnas , Bankgeschäft, Oernabach i . B .

schone Jeitnngs -Maknlatnr
•drb billig abgegeben.

Expedition der „Badischen Preffe "

Familien ver
wenden den aus

IMMHostmsotz
leicht selbst zu bereitenden
Hanstrunk als tägliches
Tifchgetränk. Herstellung
ca. 6 Pfg . p. Liter . Prospekte

gratis und franko durch
Gebr . Keller Nachf.

Freiburg i. B.

Spezialität: GrabkränzeCJr W. tims Macht
Glasperlen . Adlerstrasse 7.

03tc

Dipl . Ing ., Assistent , erteilt Unter¬
richt in Mineralogie, Geologie,Chemie , u. auSgew. Kapitel d . chcm.Technologie für Nichtchemiker . Er¬
folg nachweisbar . Anmeldungen er-
beten. Tullaftr . SS , U. l . 8 ' -«°'

Umzüge . j
Rollenumzüge werden billigst

verakkordicrt . Dnrlacherstr . 40 .

MaUerarbeittll .
Die Herstellung des steinernen Unter¬

baus der Oosbachbrücke und zweier
Ufermauern an der Oosbach unter¬
halb Bahnhof Baden werden nach
Maßgabe der Verordnung des Gr .
Ministeriums der Finanzen vom
8. Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb ausgeschrieben. Die Arbeiten
umfassen i>n wesentlichen 800 cdm
Beton und Bruchsteinmauerwerk .

Pläne und Bedingnishest liegen bei
der Unterzeichneten Stelle — Bis -
marckstratze4 — während der üblichen
Geschäftsstunden zur Einsichtnahme
auf ; daselbst ist der Verdingungs¬
anschlag erhältlich , während eine
Abgabe der Verdingungsunterlagen
nicht stattfindet .

Angebote find verschlossen und
portofrei mit der Aufschrift „ Bau
des II . Gleises Oos —Baden * bis
spätestens Samstag den 12 . Ok¬
tober 1907, vormittags 10 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
reichen, zu welcher Zeit die Ocffnung
der Angebote im Beisein etwa er¬
schienener Bewerber stattfindet .

Die Znschlagsfrist beträgt 3 Wochen.
Auskunft über den erfolgten Zuschlag
wird nicht erteilt . 8384a

Rastatt , den 24. September 1907.
Hroßß . Naynvanins- eSliov.
f>eoco # ooeo # o # o # oa

Damenhüte *
werden chic und elegant garniert , a
ältere Hüte modernisiert . Reiches «
Lager in modernen Hutfaffons H
und sämtlichen Putzartikeln . •

Billige Preise . 14441 . 12 .1 0

Herrenstra8se48,ll .
*

>oeoeoeoecS
ftlfineihmn empfiehlt sich m und
mrurni außer dein Hause .
835371 Winterst » . 3 « , pari .

Niederlage bei :
Carl Roth , Karlsruhe,Otto Fisohsr .Fidelitas-Drogerie

Karlsruhe,
August Peter , Drog. , Dnrlach,Carl Reiss , Ettlingen.C. W. Gerspaoh , Rastatt.Anton Joerger , Baden .

Engros-Vertrieb :
Ebersberger A Rees, Karlsruhe.Peter t Ce ., Achern,

WM- Dm- SiÄÄ
Konversationsstunden?

Gefl. Antw . unter * . a . Karls¬
ruhe , hauptpostlagernd . 835398

Vereinszimmer gesucht
Mitte der Stadt , mit Klavier , für
einen Wochenabeud (mögl. Donners¬
tag ) für 15 Personen . Offerten u.1» . H . hauptpostlaqernd . 835361

Dame, die sich zurückziehen will,findet diskret « Aufnahme . 3 .1
Offerten unter Sir. 835888 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erbeten,
Jüng . Mann möchtep. 1 . Okt. hier das

Fristur-Grschgst
erlernen , am liebst, bei alleinst . Meister.

Offerten unter Nr . 835353 an die
Expedition der . Bad . Preffe "'.

für Kohlen u. Gas kauft man am
4.1 billigsten in der 14454

Herd-u. KkffeWrikv . Mi ' HWrn
Durlacherallee 43. Tel . 1048 .
NB. Lager sämtlicher Ersatzteile für

Herde u . Kesselfeuerungen .
Reparaturen prompt und billigst.

Gebr. Bücher, sowie ganze Bi -
Sliotheken lauft stets zu gut. Preis.

loh » . Truhe , Buchhandlung ,
8247a Offenbnrg (Baden ) . 20.1

tai i liloiptij
Malaga, Sherry , 8S16t |

Portwein , Madeira ns«.
untersucht u. begutachtet j

in 3 Flaschengrössen bei ;
Friedr. Rntfrennd , Pfortz .
Karl Rfissh, Karlsrahe .

Scheffelstrasse 10 . |
Säst . Eanth, Kaleliagen.

Wemgroß-
handlungen.

Tüchtiger Verkäufer mit eigener
Kundschaft sucht für gut eingeführte
erstklassige, oberbad. Weingrotz -
handlung Vertretung für das
bad . Oberland z« übernehme « .

Osten , erb. unt . Nr . 8295a an die
Erved . der „ Bad . Presse " ._ 2JL
Welche Weingrosshandlung

würde jungen , tüchtigen Wirtsleuicn
zum Kaufe eines Objektes «Wein¬
restaurant mit 30000 Mark an
Hand gehen ? Off . unt . Nr . 8327a
an die Exp. der . Bad . Presse " . 2.1

Heute nacht nahm mir Gott
nach kurzer schwerer Krankheit
meine liebe Frau und Mutter

geb. Werner
im Mer von 27 Jahren . Dies
zeigt tiefbctrübt an
Im Name« der trauernde«

Hinterbliebenen:
Max Kölscher Ml M .

Karlsruhe, 26 . Sept. 1907.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag den 28. Sept ., nachmittags
V*3 Uhr , von der Friedhof -
kapclle aus statt .

Trauerhaus : Durlacher -Allee
Nr . 3V, 1 . 835401

Heirat .
Wein - und Branntweinreisender ,

im bad . Oberland , 25 I . alt , kath. ,
wünscht bald . Heirat m . Fräulein ,
evtl , dienenden Standes , auch junge
Witwe nicht ausgeschlossen , um sich
ein eig . Geschäft dies . Branche zu
gründen .

Ernstgemeinte Offerten sind mit
Bild u . wahr . Angaben vertrauens¬
voll unter Nr . 8329a an die Exped ,
der „ Bad . Preffe " zu richten .

Heirat .
Witwe , 38 I . , ev . , schön . Ersch. ,

mit 2 Kind . , 24 000 M Verm . u .
groß . , best . Haush . , sehnt sich wieder
nach ein . Wirkungskreis . Herren m.
entsprechend . Vermög . od . Stellung
woll . ihre Offert , unt . Nr . 835355
an die Expedition der „ Bad . Preffe "
einreichen .

w . Häusl , erzog. Frl .„ 23 I .,
Vcrm . 80,000 M ., Verm. n.

Bed., jed . strebsamer Mann . 7947a .6.6
Brief : Fr . Oomhert , Berlin 8 . 0 . 26.

2.1
( Mädchen ) wird v. kinderlos . Ehe¬
leuten ans d. Lande in gute Pflege
od . auch geg . einmalige Vergütung
an Kindesstatt angenommen .

Offerten unter Nr . 8324a an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

z« leihen gesucht . Banken oder
Selbstdarleiher bel. i. Off . nebst Be-
dingungen unt . 835413 an die Exp.
der „Bad . Presse " zu richten.

Selddarlehn gibtSelbstgebcr . Nehme
k AuSkunftspes. Villa Bachmeier ,
Oranienburg , Woldstr . 39. Rückp . *s, ,a

leiht einer jungen Witwe
50 Mk . Pünktl . Rückzahl,

u . Zins . Offerten unt . 835408 an
die Exped . der „ Bad . Presse".
9ldflrtttfl *lt ein Windhund ohneZHllllU| ill Halsband . Abzugeben
835434 Kaiferstr . 31 im Laden .

Zn Laufen gesucht :
1 gebr . Schlachthauswagen , 1 Laden¬
wage , 1 Rauch für Metzger. 835358
Oaatav Plirrmaan , Körnerstr. 1 .

evtl , auch Korbwagen . Offerten mit
Preis unter Nr . 835416 an die Ex-
pedition der „Bad . Preffe " erbeten.

Ladenthehe ,
2 m 30 cm bis 3 m lang, 75 bis
80 cm breit, gut erhalten, zu kanfen
gesucht . 635430

Zu erfragen Kronenstr . 34,2 . St .

Krauthobel,
kleiner , gebrauchter , noch gut erhalten ,wird zu kaufen gesucht . Offerten
unter 635429 in der Exped. der
Bad . Presse " abzugeden.

Zu verkaufen
Jür einen jungen Wann

günstige Kelegenljeit .
Ein gut gehendes

JsOecker - «. AWltgesW
an der Grenze , ist sofort abzugeben
unter günstigen Bedingungen .

Zu erfahren unter Nr . 8294a in
der Exped . der „ Bad . Presse"

. 4 2

Fabrik mit
.

ii . großem Garten in Ettlingen
auf 1 . Januar 1908 zu verpachte «
evtl , zu verkaufe « . 12387*

Näheres Karlsruhe , Belfort -
straße 7, 2 Stock.

sehr gut erhalten ,
jf aorraut trt zu verkaufen.835421 .31 Gerwigstr . 18 , III .

Tapeten
Moderne Muster für Einfamilien¬

haus oder besseren Neubau billig zu
verkaufen , auch werden einz . Zimmer
davon abgegeben . Anzus. vormittags
835423 Scheffelstraße 14, II.

in Fabrikort in der Nähe von Bruchsal
z« verkaufe « ev. z« verpachte » .

Bon wem sagt unt . Nr . 8309a div
Exped. der „Bad . Preffe " . 3 .1;

In größerer Amts - und Garni ->
sonsstadt Badens ist anderweitiges
Unternehmung wegen ein gutgehen¬
des , bestrenommieües

Mimiislillmwarcn-
Gestziist,

verbunden mit guter Reisekundschaft !
zu verkaufen ; zur Uebernahme er - '
forderlich ca. 50 Mille .

Offerten unter Nr . 8319a an ;
die Expedition der „ Bad . Presse " . .

Sil >
cä 1Hausverkairf

weg . Wegzugs.
Ein zweieinhalbstöckiges Wohn¬

haus , mit großem Garten , allerlei
Obstbäumen , ist unter günstigen ^
Bedingungen in der . Weststadt zu .
verkanfen .

Näheres unter Nr . 14380 in der
Expedition 'der „Bad . Preffe " .

Wegen beendeter Adjutantenzeit z«
verkanfen 8 jähriger, eleganter ,

brauner Wallach ,
Trakehner -Abstammung , 1,69 groß ,
tadellose Beine , vollkommen truppen -,
straßen- u. automobilfromm , ohne jede
Untugend , gut geritten , mich unter
Dame , sicher im Gelände , Preis1200 Mark.

Anfragen an Lt . Wilcken « ,
Mannheim, Kaserne. 8287a5.2

Elektromotor,
2pfd -, fast neu, ist billig zu
kaufe « . Näheres 6

ver»
» . jtmjcicy 635395
Grenzstratze 8, im Laden.

MilchzvsgcnA,LL
deck, für 120 Mk. zu verkaufen .

Adressezu erfragen unt . Nr . 83537 ?
in der Exped. der „ Bad . Presse ",

MW dtlcplitit.
Eine wohlerhaltene 8385a .3.1

Ladeneinrichtung
wird äußerst billig abgegeben bei
Jakob Dreyfuss ,

in Gernsbach Baden .

vollständig neu, mit rotbraunemStoff ,
sehr solid gearbeitet , ist billig zu ver¬
kaufen . Händler verbeten . Näheres

Georg-Kriedrichstraße 15,BW « in der Werkstatt inrHof .

4 Kanapees,
mit Stoff überzogen , sowie dazu
paffende Lambrequins sind billig
abzugcben. 14393 .2.2

_ S . Model .
Zwei guterh . Weinfässer , 166 u.

235 l haltend , Zinkbavewaune u.
fast neue Gasampel mit Zug billig
zu verkaufen. 835392

Yorkstraße 28 , 4. Stock.
Hocharmige Nähmaschine mit

Stick- und Stopfapparat unter 3jähr .
Garantie zu 65 Mk. zu verkaufen . Näh .
Sovbienstr . 152, part . 835209 .3 .2

Goldene Herrennhr
mit Sprungdeckel billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 835409 dn die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

viel alte Uhren
sind umzugshalber sofort zu verkaufen .
Anzusehen von 1 bis 2 Uhr und ab
8 Uhr abends : 14458

Lachnerstratze 2, II.
Photogr . Camera ,

Gr - 1318 cm , inkl. 3 Doppelkafiettcn
u. Stativ , billig zu verkaufen . 8 ' " "

Näh . Gerwigstr . « 0 , III . rechts .

Rcrrcnklcider,
gut erhalten , für mittl . stärkere Figur
passend , Zylinder mit Etui und Hut
preiswert zu verkanfen . 635418

Gottesanerstraße 13 , 3 . St .
(hell und dunkel )
und ein Herren »

Paletot sind billig zu verkaufe « .
635359 Kaiferstr . 124 , IV .

Schönes Merk»260 Hefte Otto SpamerS illu¬
strierte» Konversations-Lexikon
wegen Wegzug billig zu verkaufen
früherer Preis 130 Mk., jetzt 20 Mk .

Dnrlach, Hauptstr. 5, 2. St .
Für Asrhmaleidcnde zu verkaufe «

ein ganz neues , verstellb.

Kopfkeil .
635417 GotteSanerstr . 13 , 3. St .

grau , noch
/ sehr gut er¬

halten , ist zu verkaufen . 635435
Gervinnsstr . 5, II. rechts.

Snukopf-chfen»
gut erhalten , billig zu verkanfen .
635383 Humbold str . 18 , Part .

1 Sofa , 2 ältere Tische » 1 Bett -
statt uiit Rost , Federbetten, 1 Bceren -
preffc z« verkaufen . 83539 ?

Tnllastraße 74. II.

l|
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IO Yorkitrasse
t , Mer Ir moderne Fotografie

TT £ S Yorkstrasse IO
Telephon 2443 . Haltestelle der elektrischen Bahn Mählburgertor —Mühlbnrg . Abteilung für billige Fotografie.

Vergrösserungen nach jedem alten vergilbten
Bilde von 8 Ulk ., an mit Einrahmung .

Garantie für die grttaate Haltbarkeit deo
Bildes , bei tadelloser Ausführung , wie ven
jeder anderen Konkurrenz . 1168g»

Vereine erhalten Preiaernahaalgnng .

ZMUgs-LersteMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene ,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger.
ungsveimerkes auf den Stensen , des Krmsmanns Adolf Billmann hier ein-
germgene, nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 8 . November 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträume, , Adler¬
straße 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 8 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 205 , Heft 18 , Lgb.-Nr .
4254 . Haus Grrnzstratze 4, 3 a 4 qm Hofreite. Hierauf
steht : «in vierstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem und
Schienrnkeller, ein zweistöckiges Seite, «Wohngebäude nnt
gewölbtem Keller, ein zweistückiger 'Schopf , amtlich ge¬
schäht zu . 45 000 Jt
Ter Versteigerungsvermer^ ist am 5 . September 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachwcisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

ES ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung der Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Bersteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS VersteigrrungSer-
löses dem Ansprüche d«S Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetzt
Werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Freitag den 25. Oktober 1907 ,

vormittags 9 Uhr,b» die Dienfrrämite des Notariat », Adlerstraße 25, 2. Stock, ZimmerNr . 6 , geladen.
Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf.

Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für dak Recht der VersteigerungserlöS an die Stelle de»
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 23 . September 1907 . 14391
« rotzh . Notariat VI» als « ollstreckung- gericht .

Edesheimer .

r Dr. Haenles Institut, Strassburg , Steinring
1 . Kursus zur Vorbereit , zum Einj .-Ereiw . Examen mit Internat |2. Kursus zur Vorbereitung zum Abtturienten -Examen für Alte

Herren und auch für Damen . Prospekte durch die Direktion .
^ Beginn des Winter -SemesterB 1 . Oktober ._ 6753a,10.1

Nellie Sdiroedter-Födransperg ,
( nesanguiiterrlcht . 14410 .3.1

iernatj
' Altere I
tion . I
10 .10 J

Beginn 7 . Oktober . Kriegstrasse 75 .

Aalsn - Aislisr ßlum !r
| Kaiserstrass « 78 . . . . am Lgarhtplalr . j
| Äislisr für alle Neuerungen 3er mo3crnen Zahnltunsl. }

Srstltlassige (Jusfülirung. i<w

NORDDEUTSCHER LLOYO BREMEN
NACH

lässige 14 tägige
^Verbindung
mH den erstklassigen

Reichspostdampfern 1
der Ostasiatischen Linie

nähere Amaraft eher Abtehrtea
aa» PaMagfr^ rebe erteilt:

tarn rtrtMi Atutvn.

In Karlsruhe (Baden ) F . Kern , Erbprinzenetr . 6.

Echte

frankfurter Aiirrichen
aus der ältesten Frankfurter Wnrstfabrik von

0 . 6 . Bartmann , Frankfurt am Main.
Zu haben in Karlsruhe bei : 7772a,2.1

Herrn . Mtinding ,
Oie Tatsache , dass viele minderwertige , andere Fabrikate als
echte Frankierter Würstchen verkauft werden , veranlasst mich,
meine Verkauftstellen dem Publikum bekannt zu geben.

G. G. Hartmann , Frankfurt a » M.

Existenz .

Hochbauarbeiten
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur

Vergrößerung der östlichen Kantine
im hiesigen Rangierbahnhos sollen
nach Maßgabe der Verordnung Gr .
Finanzministeriums vom 3 . Jan .
1907 im öffentlichen Verdingungs¬
weg vergeben werden :

1 . Grab - und Maurerarbeit ,2 . Steinhauerarbeit ,
3 . Zimmerarbeit ,
4 . Blechnerarbeit ,
5 . Berputzarbeit,
6 . Schreinerarbeit ,
7 . Glaserarbeit ,
8 . Schlosserarbeit,
9 . Anstreicherarbeit,

10 . Pflästererarbeit .
Die Pläne , das Bedingnisheft

und die Arbeitsbeschriebe, welche
nicht nach auswärts verschickt wer¬
den , liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau, Bahnhofftratze 9 ,
Zimmer Nr . 11 zur Einsicht auf .

Tie auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofrei
und mit der Aufschrift „Kantine -
Vergrößerung, Angebot auf . . . .
arbeit " versehen, spätestens bis
Dienstag den 8. Oktober d . IS .,
nachmittags 5 Uhr bei unterfertig¬
ter Stelle , Bahnhofftratze 9 einzu¬
reichen . 14431

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , 24 . Sept . 1907 .

Grostherzogl. Bahnbauinspektion I .

fflitr Mi

Das Auwefie«, Gerwigstratze 38 , in welchem
bisher ei« Baumaterialiengeschäft betriebe« wurde,
soll mit de« noch vorhaudeue« Borräte « und Ein«
richtuug a«S freier Hand verlauft werde «.

Näheres durch Konkursverwalter Carl
Borger , Zirkel 25a . 14464 .2 .1 834689

Gross , Bürgermeister .
Schumacher, Ratschr .

Foxterrier,
mönnli?' 6iai0

In ‘bxeltrsind .igren
* gV/ Kinder - und Mädchen -

f/ Filz -Hüten
(von Mk. 2 .50 an)

echte Plüsch und Plumes
(von Mk. 8 .— an)

□ Laok - Hü .te i - i
empfiehlt in sehr reichhaltiger Auswahl

ii Willi. Zeumer
Karlsruhe — Kaiserstr. 125/127 .

gesucht ! 8138a,2.2
Bei der hiesigen Stadtverwal¬

tung ist auf Ende Oktober d . Js .
die Stelle eines

zirißisjk, HiljS-iikitnS
neu zu besetzen, dem das Amt de?
Gemeinderichters und Vorsitzenden
des Gewerbe- u . Kaufmannsgerichts
sowie die Leitung der noch in diesem
Jahr ins Leben tretenden städti¬
schen Rechtsauskunftsstelle übertra¬
gen werden soll. Anfangsgehalt
3600 Mark und Aussicht auf spätere
Anstellung mit Ruhegehaltkberechti-
gung u . Hinterbliebenenversorgung.

Bewerber aus der Zahl der Ge¬
richts- oder Regierungsassessoren
wollen sich unter Anschluß eines
kurzen Lebenslaufs bis spätestens
IS . Oktober d . IS . schriftlich beim
Stadtrat melden.

Es wird noch besonders bemerkt ,
daß seitens der zuständigen Mini¬
sterien Erteilung eines staatlichen
Urlaubs vvn mindestens 1 Jahr in
Aussicht gestellt ist.

Pforzheipi, 18 . Sept . 1907.
Der Stadtrat .

Habermehl .
8138»_ Mayer .

Lehren» gesucht.
Wegen bevorstehender Verheira¬

tung der bisherigen Inhaberin ist
auf 1 . Jan . 1908 die Stelle einer
Lehrerin für Maschinennähen an
der hiesigen städtischen Frauen -
arbeitSschnle neu zu besetzen. Der
Jetztgehalt beträgt 1200 M . , bei
zufriedenstellenden Leistungen er¬
folgt Anstellung mit Pensionsan¬
wartschaft sowie 2jährigen Zulagen
L 100 M . bis zu einem Höchstgehalt
von 2200 Mark.

Bewerberinnen , welche da? hö¬
here Examen für Handarbeitslehre¬
rinnen oder eine staatlich« Fach¬
prüfung im Maschinennähen abge¬
legt haben, längere Praxis im Un¬
terrichten Nachweisen können und
tüchtig und gewandt sind , wollen
ihre Gesuche unter Beifügung von
Zeugnissen , eines Lebenslaufs mit
Ausbildungsgang sowie eines Ge¬
sundheitsattestes bis längstens 10.
Okteber dS . IS . an di« Vorsteherin
der Schule, Fräulein Anna Knödel
hier , richten .

Pforzheim . 17 . September 1907.
Der Berwaltungsrat .

Rheinhaufen .

Z»gl>»eri!»lh1s»g

Durch die Praxisaufgabe und den
Wegzug des seit 27 Jahre » hier an»
säßigen Arztes, Herrn Dr. Kirsch ,
wird die Stelle zu Anfang Oktober
frei. Es wird bemerkt, daß durch
Aversen seitens der Gemeinde zirka
1000 Mk. gewährt werden und die
Umgegend Gelegenhest zu großer
Praxis bietet , da der hiesige Ort für
etwa 8 Gemeinden zentral gelegen ist.
Reflektanten wollen ihre Gesuche als¬
bald anher einreichen. 8031a.8 .8

Epfendach , 13. September 1907 .
(Baden )

Gemeinderat .

!UNg.

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe L B. Telephon 003 ,

Am Dienstag dm 1 . Oktober d. Js .
nachmittags 1 Uhr

wird auf hiesigem Rathause die hies.
Gemeindejagd, welche einen Jagd¬
bezirk von zirka 595 Hektaren um¬
faßt , auf weitere 6 Jahre vom
1 . Febr . 1908 bis 31 . Januar 1914
in öffentlicher Versteigerung ver¬
pachtet. Der Entttmrf des Pacht¬
vertrags ist zur Einsicht im Rat¬
hause dahior aufgelegt .

Rheinhausen, 18 . Sept 1907.
Der Gemeinderat .

Feuerstein , Bürgermstr .
8182a.2L Hahn.
^ M GO MG # G Q # # G

MeWkik ul Lizer i ;
von < >

Pottiez -Sehroff , J ;
Merderftratzc 57, , >

empfiehlt fein großes Lager in ' ►
A allenSortenKaste « - „ .Polster - '
* möbeln, Bette «, Spiegeln ,* Stühle«, Bettfeder« re . J

Infolge eigener Fabrikation A
und großer, vorteilhafterEinkäufe »
streng , reell und billig . ♦

Komplette Aussteuern in jeder G
Preislage finden besondere Be - ▼
rückstchtigung. X

• Ansicht gerne gestattet . jI Teilzahlung nach Ueberein- Z
• fünft 13776 * I
♦ Aufarbeitenvon PolstermöbelnS
5 bei billigster Berechnung . ^

Geldlotterie
des Alicen-Frauenvereins Mainz .

Ziehung 3. Oktober.
2189 Gewinne zusammen

Mk. 50,000 bar.
Haupttreffer : Mk . 15,000 ,

10,000 u. s . f.
Lose L 2 Mk., 11 St . 20 Mk .

empfiehlt 13669 .7 .5
Carl Götz ,

Bankgefchäft , Karlsruhe .
Jean Antweiler ,
Chr . Wieder ,
E . Wegmann .

Extra grosse
JBiberbettiicher ,

weiß u. farbig, sowie B 13942.5.1
Bettuchbiber

am Stück , empfiehlt sehr billig
J . Schneyer ,
Werderplatz, Ecke Maririistr.

9iaNttmcrfen . |

abgelegte Herren- und Damenkleider,
Schuhe, Weihzeug,Möbel z deukanfe«
hat, send« seine Avreffenur an 835370
Sal Gntmsmn , SUhriagerstk . 28 .

Darmstädter
Pferde'Lotttrie

Ziehung am 16. Oktober .
388 Gewinne i. W , von

15 000 Mk.
Hauptgewinne : nMa

Mk.
Mk.
Mk.

Lose h 1 Mk . (Liste u. Porto
20 Pfg .) durch Carl Gftts ,
Karlsruhe , und allen be¬
kannten Verkaufsstellen . 7.4

Frifche

schon durchwachsenes
Düppfleisch ,

n
in Weiugähruug

empfiehlt 14450
Carl Hager ,

Grotzh . Hoflieferant ,
Erhprinzeustr .. nächst dem Rondell-

platz. Telephon 358 .

, Für Kenner!
Frisch gewickelte

5)
(6 St . SO Pfg .)

empfiehlt besten«

K . UEühltch ,
Kaiserstranse 188 ,

1wöchentlich frisch« Sendungen.
^

zu verkaufe «.
Humboldtstr . SV» II,

gSil »,
3.2

Wegen großen Bedarfs erzielen ist.
Herrschaften hohe Preise für getragene
Serreu» « .Damenkleider,Schuhe ,

tiefel» Uhren , Gold u. Silberrc. rc.
Birnbaum ,

Markgrnfenstraße17 .
Ein kleiner Herd und ein Gas¬

herd ist vrrsetzungShalber zu verkauf .
B35352 Schützeustr . 71, pari.

mostäpfel -
in Waggonladung offerieren 8254a

ScIuutU b Xtszcsktimcr,
gesiiheln ._ Telephon 1888 .
Gutgehende

Me Aeparature « an

Fahrrädern
reinige«» « «setzen von HManf-
nabea» vrrnidel » u. «mailieren
in eigener Werkstätt « prompt
und sachgemäß. 13264 .12.4
«rsatz . und SuvehSrteile billigst.

Karl Jungk , Zirkel 3.

ZSittkerer «ud schwerer
M0kll- i.Wtluk««iis
liefert rasch und billig 64l6a .302 '

Mannheimer
AftWtßmi Bll 1 tföiftiiig

« kt.»Ges. i« » ««uhetutz

Auf eine neu erbaute Büla
dem Lande werden etwa 60 % bei

cheitzungstvertes von Jt 25 000.-
lfzuneymen gesucht.
Offerten unter Nr . 8326a m

die Expedition der »Bad . Presse"

Mk. 20,008
gegen 2. Hypothek innerhalb 70°/« de
Schätzung zu gutem Zinsfuß auf eit
Geschäftshausin bester Lage der M
stadt per 28 . November oder frühe»
gesucht. Offerten nnt . Nr . 13638 oi
die Expedition der „Bad. Presse ' erb

1500 Mk .
Restka « fschilli« g bei guter Sicher¬
heit zu Vergebe «.

Offerten unter Nr . B34917 <m die
Expedition der »Bad . Presse ".

»00 Mark
von jungem Beamten bei 6"/» uod
ev. Bürgschaft aufzunehmen gesucht . -!
Rückzahlung nach Ueberrinkunft . ,

4
Offerten unt. Nr. 8298a an die

Exped. der . Bad. Presse ". 2.2
darleh « , 5°/o jährl - Zinsen ,
bequemste Raten-Rückzablg. gibt

Selbstgeberll . vcnflrnbam,ösrlln A . S,
Nclleuccrfstk . rr , L Rückporto .

Ccilbabcr2.1

in Etustfertch per sofort an kan»
tionSfähigen , tüchtigen Pächter, welcher
Metzger sein nruß , zu vergeben . Of¬
ferten unter Nr . 13281 an die Ex-
pedstion der « Bad, Presse" erbet . *

Ein gebrauchter Kinderwagen
ist zu verkaufe « . B35406

« lauprechtstratze 4, 2 . St .

wird gesucht in ein bestehendes
lonial - und Delikateffen-Detailge»
schüft. Derselbe muß in kaufmän¬
nischer Buchführung selbständig se>»
u. etwas Vermag , besitzen. Eintritt
sofort. Näh. unt . Nr . 8328a durch
die Expedition der „Bad . Presie ^.

Tüchtige kantio, ' «fähige Leut«
de« gute« Bürgerstande»

suchen ' « C
eine Filiale

gleichviel welcher Branche z>h über¬
nehmen.

Gefl . Offerten werden erbeten
unter Nr. 8283a an die Exped. der
. Bad. Presse *._

Pacht oder Kauf.
In einer industriereichen Stadt bei

bad . Schwarzwaldes habe ich im
trag eine nachgewiesen gutgehend«
Backerei mit Meßkhaudtt-S
wegen Krankheit deS Besitzers uw
den billigen Preis von 28000 w -
bei einer Anzahlung von nur IW»
bis 2000 M . zu verkaufen oder fl
verpachten . 7276.*

Nähere Auskunft gegen Retour-
marke erteilt ^ ,Jota . Vogel , zum Adler.
in SaiSbach bei Oberkirch (Bade»>

Zu rrevkaufenr
Frackauzug , tadellos erh -, ebenso

Havelockmautel <wie neu),
«ud Wiuterpaletot. Zusrh - noM-
von 1—4 Uhr u. 7- 8 Uhr abends
Adr. zu erst. unt. Nr. 835382 1« d«
Expedition der „Bad. Preffe".
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Eil

Kaufmann
für ein Architektur« und Ban
bureau zu baldigom Eintritt
gesucht . Derselbe soll eine
flotte» saubere Handschrist be¬
sitzen » evtl, stenographieren u .
»naschineuschreiben können und
Kenntnis im Lohn- und Regi«
ftratnrwesen habe». 41

Bewerbungen mit Lebenslauf»
Zeugnisse » und Gehaltsansprn-
chen unter Nr. 14447 an die
Expedition der „Bad. Presse

ürViger Mann»
möglichst mit Stenographie uni
Sebreibmaschinenkeuntnisse, und be¬
fähigt , leichtere Korrespondenzen selbst¬
ständig zu erledigen ,

per fofort gesucht.
Vorzustellen Freitag von 10 —1 Uhi

Hebelstratze 13 , l. 83538k
Gute Existenz .

Leute jeden Standes , auch Nicht-

« M fl . m
für unser buntes 10 Psg .-Blatt ge-

Berlfn , Lindenstr . 3 . 831b

Reservisten
(junge Kausleute ) können dauernd
viel Geld verdienen . Sich melden
unter Nr . 835346 an die Exped . der
„Bad . Preffe ".

sucht ‘ ■ -
kausm.

Offerten unter Nr . 835389 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

Znm sofortigen Eintritt |
suche« wir tüchtige

Verkltchrill
l für Dameukoufektiou » 1 . l
Kraft , bei hohem Gehalt und j
dauernder Stellung .

Offerten bitten Zeugnis¬
abschriften , Photographie , so - 1
wie Angabe der Gehalts -
ansprüche beizufügen. 8312 »

| Geschwister Knopf, ]
Ravensburg (Bodensee).

Lehrmädchen-Gesuch.
Junges Mädchen aus achtbarer

Familie , welch, sich als Verkäuferin
ausbilden will , findet Lehrstelle bei
sofort . Vergütung in einem grüß .
Kurz - und Wollwarengeschäft .

Offerten unt . Nr . 835357 in der
Exped . der „Bad . Presse " abzugeb .

Tölhtizer
IWtiisAeihkk

l per sofort gesucht bei guter l
Bezahlung . 14434

] Max Peter. Damenschneider |
Saiserstratze 86 .

Tapeziergehilfe ,
in Polstern und Zimmertapeziercn be¬
wandert , wird gesucht . 835399 .2.1

Sebastian Manch ,
_ _ Lessingstraße 33 .

Tüchtiger Heizer
ond Maschinist,gelernter Schlosser , der auch« outieren kau « uud mit elek-

irischer Anlage vertraut , zu
baldigen« Eintritt gesucht .

Offerte« unter Nr. 8274»
an die Expeditio« der „Bad.
Presse" erdete « . 4.2

gesucht . Dauernde und lohnende
Arbeit . Schweiz . Nähmaschinen »
Fabrik , Linern . 8315».2.1

Mehrere tüchtige

Schlosser
und zwei tüchtige

Modellschreiner
Bum sofortigen Eintritt bei hohem
Lohn u . dauernder Beschäftigung
gesucht. 8800a .2 .2
L. Ä. Enzinger,ntu .&t} .,

Worms - Pfeddersheim .

tüchtiger , selbständiger Schnitt - und Stanzeumacher für dauernde
Beschäftigung bei guter Bezahlung , womöglich verheiratet .

Offerten unter Nr . 8313 » an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 3 .1

Kutscher sm AMverkehr,
lediger , möglichst gedienter Militär , wolle sich melden .

Zu erfragen unter Nr . 14463 in der Expedition der
„Badischen Preffe "

. 2 . 1

Küfer gesucht. -
Ein zuverlässiger Küfer , der auch 8

das Fuhrwerk versteht , kann sosort1 cintrcten. 8249a3.3 -
J . B . Sink , Weinhandlung , ^

Xaftatt . w
■ • • 5

11 i
geSUCht . 8333a jj

m. prima Zeugn . u . Referenz ., jünger .,
, Protest., ganz Perfekt in Körperpfl . -

, u . geist. Erziehung , bescheiden, liebcns -
i würd . Charakter , energisch , für

angenehme Stellung in fein . Herr¬
schaftshause zu zwei Kindern (6, 5) . f,

Off . m. Bild , Lebenslaus , Zeugn . e
Res. werd . erbet , u. M . K. * 63 an "
Daube Co . , München . ^

Gebildetes Fräulein
'

für die Nachmittagsstunden gesucht »
um 2 Kinder von 8—10 Jahren bei £
den Schulaufgaben zu beaufsichtigen, n
Anmeldungen am besten vormittag ? I
zwischen 10 und 11 Uhr. 14286 .3.3 fl
Frau vr . Fürst , Molttestk . 31 fl

EillWerlSß . Mems !>lhe !l ,
das schon gedient hat »nd waschen,
bügeln und etwas nähen kann , zu
einem 8 Monate alten Kinde auf
1. Oktober gesucht. 635385

Vorzustellen Karlstr . 16 , 3. St .

Gesucht nach Paris 1
gesetztes Fräulein , im Schneidern
u. Weißnähcn erfahren , 60 Fr . mo¬
natlich , sowie 1 Zimmermädchen , 8
60 Fr . monatlich . Eintritt 15 . Okt. «
Persönl . Vorstellung in B .-Baden er- >
wünscht. Näh . durch Frau Seßler » fl
PlazierungS -Bureau , B . -Baden . fl

Köchin gesucht 1
In einem lebhaftem Kurort im fl

Schwarzwald wird eine jüngere fl
Köchin gesucht, die einer guten, fl
bürgerlichen Küche vorstehen kann, fl
Angenehme Jahresstelle . 2.2 E

Gefl. Offerten unter Nr . 8284a an -
die Exped - der , ad . Presse " erbeten , ff

Gesucht tücht-, solide j

gesetzt . Alters , in der fein . Küche z
durchaus erfahren , f. kl . HauSh . bei Qjhoh. Lohn . Etw . Hausarb . Zweit - ^
mädchen vorhanden . 8314a .3.1
Offenburg i. Boden , Luisenstr. 7, II.

Braves , fleißiges P
m/RT » » J _ _ m
JW - H - flGilOlly 1
welches Kenntnisse im Buffet hat , wird
zum sofortigen Eintritt gesucht . Auch
ist demselben Gelegenheit geboten,
neben der Frau das Kochen zu erlernen
in besserem Restaurant , ev. Familien¬
anschluß. Nur solide Mädchen mögen
Offert , unt . Nr . 14455 an die Exped.
der „Bad . Presse " richten.

ZßllMS JitlAMtzei
bei guter Behandlung sofort ge¬
sucht . 832329

Sophienstraße 148, IV.» lks.
LMchen- Gesuch.

Auf 1. Oktober wird ein fleißiges
Mädchen für die Küche bei hohem
Lohn gesucht . 14316 .3.2

Aorkstraße 25.
Mädchen

gesucht per 1 . Oktober , event. sofort ,
für häusliche Arbeiten . Kochen nicht
unbedingt nötig . 14351 br

Zirkel 32, Ecke Ritterstraße, 1k
1 Treppe . t»

Ein braves , fleißiges ®

Mädchen , »
auch jüngeres , welches willig alle 2
Hausarbeit verrichtet , findet auf 1. ve
Oktober gute Stelle . . 14430 »

Nähere » Waldstr . 7 , im Lade » , ka

Mädchen »
für Küche und Haushalt findet per (?
1 . Oktober bei sehr guter Bezahlung ~
angenehme Stelle . 14452 .2.1 f

Näheres Dnrlacher -Allee 65 , II . T

Tüchtiges Mädchen I
für leichte Hausarbeit zu kleiner Fa » 7
milie sofort gesucht . 14457 j

Durlacher Allee 59, L ♦
Ein braves , fleißiges Mädchen i

wird auf 1. Oktober gesucht . 635405 J
Zu erfr . Klauprechtftr . 4 , 2. St . 6

Md« /ffionatsfrau 5(1.
835422 .24. Weltziensir . 29, Part.

Ein durchaus solider , einfaches

_ Herreustratze 48 , II.
Eine reinliche , fleißige Fra « findet

Näh . Karlstr . 82 . IV ., r. 835424
Tüchtige ehrliche

Wtslfl- mit Ptzsrxs
»fort gesucht.
karl-Friedrichstratze 6 , ll.
Sich z« melde « vormittag»

wischen 8 und 12 Uhr.
Eine durchaus ehrb., saubere

Wäschst«» gesucht.

Selbständige

Konfektions
Aenderinnen

] sofort gesucht. 1442? ]
C. Berner ,

Kaiserstr . 122.

dauernde
schästigung

Durlacher

5tMM5ueIi6n
Kaufmann,

3.2

Ein mit sämtl. in dar Fach
cinschlägl. techn . Arbeiten vertr .
junger Mann ges. Alters , der
auch allen Bureauarbeiten , Buch-
führung rc. Vorstehen kann und
Kcnntniffe in Stenographie und
Maschinenschr. bcfitzt , sucht per
sosort Stellung bei beschcid.
Ansprüchen durch die 14378.2.2

HMW«It „Mnk >l",
Kllistkstr. 113, Äirlirilhe .

Telephon 2018 .

Junger Kaufmanns-

Gefl . Offert , unt . Nr . 8325 a an

Offerten unter Nr . 834468 an die' er „ Bad . Preffe " erb . 3 .3

♦

I

mit der Papier » « . Schreib -
, Warenbranche vollständig ver-
. traut , gewandt im Umgang mit' "

c Kundschaft, sucht per ,
, . t anderweitige » Engage¬

ment - Prima Zeugnisse zu
Diensten . g .i

Offerten unter 835354 an die
Expedition dr» „ Bad . Presse ".
« ♦ « ♦ « ♦ « « «» ■« -♦ » .o hj o . h

ZIM
18 I . alt , mit Kennt « , in eins . ,
dopp . Buchs. x „ geläuf . Schrift ,
flotter Stenograph u . Ma »
schiuenschreiber, sucht per
sosort Stellung auf Bureau
bei bescheidenen Ansprüchen.

Ferner suchen verschiedene
junge Leute im Alter von 14
bis 16 I , die mein Institut
längere Zeit besuchten,

Ledrlingsllellen
auf hiesigen Bureaux , durch

HnhelWle Merkur,
Karlsruhe, Kaiserstr . 11».

Telephon 2018 -

weinbvanche .
23jähr . , repräscntabl . Kaufmann ,

flott . Verkäufer , Baden u . Württbg .
eingeführt , mit nachweisl . Erfolgen ,
sucht sofort Reifeposten .

Offerten unter Nr . 835378 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Uersicberungs-
Haupt - Agentur in Feuer und Mas
für Konstanz zu übernehmen
gesucht. Gefl . Off . sud Glas 1864
hauptpostlagernd Konstanz . 8330g .

« elterer Manu mit tadelloser
Handschrift sucht Stellung als

SiSreiflfr, Padier ol magazinier.
Offerten unter Nr . 835310 an die

Expedition der „ Bad . Presse " erb . 3 .1
Eins . Fräulein

sucht, um sich weiter auszubilden , in
kl. ruh Haushalt Stellung .

Offerten unter Nr . 835187 an die
Exped. der „ Bad . Presse " ._ 2.2

Junge , rcinl. Frau ,
langj . Herrschaftsköchin » empfiehlt
sich verehrt . Herrschaften zur A « S-
htlfe bei Diner » und Festlich¬
keiten rc . Gefl. Off . u. Nr . 634182
an die Exp, d. „ Lad . Presse " erb . 6.5

»Nellen stchesn.De»
Kellnerinnen» Buffetdame«

, und Hausmädchen fortwäh -' rend durch 14462
Bureau - Dietrich ,

« dlerstraße 38.
I fttdt. Kkllnttinittn Äng
in beff . Restaurant für sof. für hier .

Offerten unter Nr . 635414 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Gepr . Kindergärtnerin
sucht Tages - oder Nachmittagsstellung
zu 1 - 2 Kindern , sofort oder später .

Gefl . Offerten unter 635356 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Fräulein
sucht Stelle zur Führung des Haus¬
halts bei einzelnem Herrn .

Offert , unt . « . M . 48 hanpt »
postlagernd Heidelberg . 8322 .3 .1

Stelle - Gesuch.
Besseres Mädchen von» Lande

sucht Stelle , womöglich bei Keiner
Familie . 835390

Zu erfr . Rudolsstr . 12 , III .» l.
welches kochen kann»

r sucht per 1 . Oktbr.
gute Stelle . Näheres Lachner -
straße 17, 5. St . 835374
llin/li Fnil t“ * * Beschäftigung im
MiH « IIün Waschen u. Putzen , auch
nimmt dieselbe für vormittags eine
Monatsstclle an . 835432 .2 .1

Mh . Gerwtgftraße 47 , 5. St .
Eine ehrliche, junge Fra » sucht

MouatSstelle ( vormittags einige
Stunden ) in der Weststadt . Zu er»'
ragen unter Nr . 635387 in der Ex-

pedition der „Badischen Presse ".

Zuivermieten :
Geschäftsräume
oder Magazine

Für jedes Geschäft paffend ,find Helle geräumige Lokalitäten
mit über 10» qm Platz und
mit Gas versehen , per fofort
oder später z» vermieten.
12367 * Waldhornstr . 1 » ,
Yorkstraße 27 gr. Werkstatt mit

Magazin f. 350 Mk. sof. ob. sväter zu
verm Näh . Aorkstr . 2 » . 6 «" ^ 5 .1

KErlfriedriGrßße 18

vermuten
Näheres

Zimmer

14319

WÜMillkijlMMickll.
Im Hause Gluckstr . Nr . 8 sind

Wohnungen von 3 Zimmern mit
Küche , Keller und Bodenraum sofort
oder später zu vermieten .

Näheres im Hause 2. Stock rechts
oder Rheinstrobe Nr . 71. 14282 .3.8

Wchmzeilziisemktti
Kriegfiratze 126

sind zwei Wohnungen , eine im
3. Stock , mit 3 Zimmern , Balkon u.
Zubehör , in schöner freier Lage, au
1 . Oktober und eine im 5. Stock mi
2 Zimmern und Küche sofort od. au
1 . Oktbr. bist , zu vermieten . 14347*

Kriegstraße 184
ist die Parterre - Wohnnng von 4
Zimmeni und Bad , sowie Garten zu
vermieten . Preis 650 Mk. Näheres
daselbst oder bei Kueatole , Bi »,
marckftraße 63 a. 10094*

Rudolsftratze 15.
I « schönster Lage der Oststadt,

2 Tr . hoch , ist wegen anderweitiger
Versetzung eine sehr schöne Wohnung
von 4 gr . Zimmern , Erker , Bad , Küche ,
Mansarde , Koch- u. Leuchtgas , Wasser¬
klosett sof . oder sväter zu vermieten.

Näh . daselbst bei losok Reiss im
Laden . Tel . 1739 . 14458.6.1

Klauprechtftr. 38 , III,
wegzugShalbcr schöne, modern auS-
aestattete 4 Zimmer -Wohnung in
sehr ruhigem Hause per 1. Novemb.
mit Ablaß zu vermieten . B,5*°<
Bachstraße 77 ist eine schöne 3
Zimmer-Wohnung, 2. St., per
1. Oktober oder später billig z»
vermiete« . 634837.2.2

Näheres 3 Stock.
Georg-Frledrichftr . 26 ist eine

schöne Mansardenwohnung , zwei
Zimmer , Küche und Kammer auf
1. Okt. Wegzugshalb , zu verni. 8 »" "

Hnmboldtpr. 14 ist eine schöne
Zweizimmer- Wohnung im 4.
Stock auf 1. Okt . billig zu vermiet .
Näh . im 2. Stock. 634969 .3.2

Ludwig- Wilhelmstr . 1« , 4. St .,
ist eine schöne 4Zimmerwoh « « ng
mit Bad und Balkon sosort oder
später preiswert zu vermieten .
Näheres 2. Stock, links. 635396

Nokkstr. 6 ( Südweststadt ) , sind auf
1 . Okt . schöne Wohnungen b . je 3
Zimm . , Küche u . Zub . zu vermiet .
Näh . Klauprechtftr . 9 , II . 834650

Steinstr . 16 , Seitenb . , 2 . St . , ist
1 2 - Zimm . - Wohn . m . Zub . sof. od .
spät , an kl. Familie zu vermieten .
Näh . das . Stb . , 3 . St . 836363

Sternbergstr. 7 sind im 3. Stock
2 schöne 3 Zimmerwohnungen u.
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock. 634350

Wilhelmstratz» 19 ist im Hinterb.
eine schöne Wohnung bestehend aus
zwei Zimmern , Küche und Keller
auf soft od . spät , zu verm . 8 » " «

Aorkstraße 17 , 3. u. 4. Stock, je4 Zimmer- Wohnung mit Man-
sarde bezw. Speicherkammer u. reicht.
Zubehör , auf sof. od. 1. Okt. an bessere
Leute zu vermieten. 11720*

Näheres 2. Stock rechts.
Mühlburg , Fabrikstr . 9, Neubau,

schöne Part . » Einzimmerwohn¬
ung , Küche , Wasser, GaS , GlaS -
abschl., Keller zu verm. 633593 .10.6

I Schöne Wohnung, §
2. Stock, 4—6 Zimmer , Küche , Keller
und sonst. Zubehör , mit Wasscrleitg .
und elektr. Licht, hat für nur 300
bis 400 Mk. p. I . zu vermieten :

lg . Fun «, OtterSweier i. B .

Lreiburg, Brsg.
Moderne Wohnung , 7 Zimmer

mit reichlichem Zugchör sofort oder
später , für Arzt , Anwalt oderFrem -
denpension der Lage wegen paffend,
um billigen Preis z« vermiete « .
Reflektanten wollen ihre Adresse unt .
Nr . 635411 in der Expedition der
„ Bad . Preffe "

. abgeben.

Wnin- iinö SAchiMtk,
gut möbliert , z» vermieten .
Weltzienftraße 17,1 ., Ecke Kriegstr .

Wohll- Mil SAilsziUmr,
elegant möbliert , in gutem HauS
zu vermieten. 635053.3.2« artenstraße 52 , pari.
Mövliertes Zimmer

zu vermiete« an einen anständigen
besseren Herrn mit voller Pension auf
sofort oder 1 . Oktober. 635144 .3.2« ilhelmstraße 19 .
Werderftr. 80», pari..
möbl . Zimmer zu verm . 835360

Miitrtß Ziinur VÄ
gut zu vermieten auf 1. Okt. 635381

Näheres Gartenstraße 60 , 5. St .

WeiMkmirslrch 7 ÄÄ
Zimmer» eventuell mit Pension, „nd
ein schöne » Atelier , zu vermieten,mit Badcbenützung . 635400 .4.1

Gut möbl . Zimmer sofort oder
1 . Okt. an Herrn oder Fräulein zuVermiete « ev. Klavierbenützung.
H34349 .4.3 « malienstr . 65 p.

Ein zweifenstriges , schön möbl .
Zimmer ist mit od . ohne Pension sogl .
oder später zu vermiete » . K»***

Zu erfr . « erderplatz 36 , III .
Schön möbl. Zimmer für ein

Fräulein im Zentrum der Stadt
t« vermieten. 685011 .3 3

Katserstraß« 64. 4. St.

länder (Russe) , ivird ein Mit¬
bewohner gesucht . 835864 .2.1

Karlstraße 21 , H .

« « attonftr . 85 , IV , am Kaiserplatz ,
ist ein schönes helles Zimmer mrt
oder ohne Pension per sofort oder
später zu vermieten ._ 835277

vahnhosstr. 50 , eine Treppe hoch»
erhalten 1 oder 2 solide Arbeiter
Soft und Wohnung um billigen
Preis . 835113 .2.2

Bismarckstraße 31 , pari . , ist ein
gut möbliertes Zimmer , sowie ein -
einfach möbliertes mit oder ohne
Pension sof. zu verm . 835234 .2 .2

Blnmenstr . 5 , 2 Trepp . h„ sind gut
möbl., große Zimmer , evt. Wohn - u.
Schlafz ., gegenüb. d. Fürstenbergschew
Gartenw . Versctz. zu verm . 8 « " - --»

Blnmenstr . 8 , pari . » ist ein frdl .
möbl . Zimmer mit sep. Eingang
zu vermieten . 835369

Durlacherstr . 28 ist ein eins . möbl .
u. 2 unmöbl . Zimmer sogl . zu ver¬
mieten . Näh . Part . 835362

Erbprinzenstr . 28 , 2 Tr . h . , lks . , ist
ein f. möbl . groß . Zimm . an sol.
Herrn m . od. ohne Pens , zu ver -
mieten . Näh , daselbst . 835367

Fasanenstr. 2, 4. Et. (Ecke Kaiser-
siraße ) ist ein gut möbl . Zimmer
an ein Fräulein billig zu ver -
miete «._ 834951.3.2

Gartenstraße 40 , 1 Treppe hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer an
eine geb - junge Dam « zu ver¬
mieten . 834960 .2.2

Aarteustraße 52. I, schön möbl.
Zimmer in ruhigem Haus zu
vermieten . 635055 .2 .2

Georg -Friedrichstr . 12 , Htrh . , III ,
ist ein möbl . Zimmer billig zu
vermieten . 835368

Herrenstr . 48 » Seitenb . , 2 . St . , ist
1 gut möbl . gr . Zimm . a . ord . Hrn .
a . 1 . Okt . zu verm ._ 835365

Kaiserstr . 33 , 2. St ., ist e. Zimmer
mit od. ohne Pension zu vermieten
mit sep . Eingang . 835026

Katserstraß« 122 , d. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer auf sofort
zu vermieten ._ 635 076 .3 .3

Klauprechtstrasie 26 , 8 . St . , ist
ein gut möbliertes Zimmer an
Herr » oder Fräulein zu verm . B8*“ «

Kronenstr. 34, 1 Treppe , ist ein
einfach möbliertes Zimmer auf
1. Okt . zu vermieten . 835431

Kurvenstr . 6 , 1 Tr . , links , hübsches
möbliert . Balkonzimmer sofort an
soliden Herrn zu vermiet . Preis
28 M . mit Frühstück . 834849

Lachnerstraße 6 , 4 . Stock, rechts,
ist ein große », sehr gut möblierte »
Zimmer an soliden Herrn zu ver »
mikten. 835094 .2.2

Rooustr . 18 ist ein freundl. möbl,
Zimmer , monatl . 10 Mk., per so-
fort zu vermieten ._ 835403

Rudolsstr . 8, 4 . St . , rechts , ist ein
gut möbl. hell . Zimmer auf sof .
zu vermieten ,_ 838366

Sophi-nstraße 182 , pari., Nähe
der Telegraphen - u . Dragonerkaserne ,
ist ein fein möbl . Zimmer , evcntl .
Wohn, und Schlafzimmer , auf 1 . Okt -
zu vermieten . _ 834447 .5.5

Steinstr 19 (Lidellplatz) 2 Trepp.,
ist gut möbl. Wohn - a . Schlaf¬
zimmer (auch einzeln ) mit sep. Ging.
per 1 . Okt. zu vermiet . B31991J3 .2

Waldstraße 75» 4. St , nahe der
Hauptpost , ist ein gut möbliertes
Zimmer bei alleinstehend. Frau auf
1 . Oktober billig zu vermietcn . Zu
erfragen von 1 Uhr ab. 835415

Waldhornstr . 2 , 3 Tr -, nächst dem
Schloßplatz , ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder 1. Oktbr . billig
zu vermieten ._ . 833838 .5 .5

Werderstraße 3 , l . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer auf 1 . Oktober
billig zu vermieten . 835245 .3 .2

Zähringerstraße 63 , Seitenbau,
1 Treppe hoch , links , ist ein gut möb¬
lierte » Zim mer zu vermiet .

Ein schönes, großes , unmöbliertes
iimmer, parterre, mit separatem
ring ., ist an einen Herrn zu vermieten .

Näb « malienstr . 28 . III . B »" ”
Ein unmöbliert ., helles Zimmer ,

auf die Straße gehend, ist per sofort
oder 1 . Oktbr . zu vermieten . 635394
Durlacherstr . 6 , III , o- Durl . Tor .

Mühlvurg .
Ein großes , gut möbl . Zimmer

in der Nähe der Artillerie -Kaserne auf
1. Oktober zu vermieten . 14221 *

Näherer Liudenplatz 6 , Part .

Miet-Gesuche
Versetzungshalb ,

sucht o . 1. Nov .
eine ruhige Familie (1 Kind ) eine
3- od. 4-Zimmer -Wohnung m . Zu¬
behör (Ost - od. Südweststadt ) . Off.
unt . 634473 m . PreiSang . an die
Exp, d . „Bad . Preffe " . 3 .3

Ars 8 . MberM . Nnmek
mit Frühstück in der Nähe drS
Ständehauses für 10—14 Tage ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 8339a an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erbeten .

möbl. Zimmer
mit Klavier ; unmittelbar a. Ludwigs¬
platz. Offert , mit Preis u . Nr . 835436
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Ein jüdisches Mädchen sucht eine
Schlafstelle für5Mk . DaS Mädchen
ist i. Näh . bewand , u . möchte Sonntag »
in d. HauSh . helf . Off . unt . Nr .63541 »
o# d,e Exped. der . Bad . Presse ".
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Mlrlimlger ücrciit.
Freitag den 27. September , abends halb 9 Ahr ,

im Wintergarten des „Tannhäuser " :

Versammlung .
Tagesordnung :

1 . Bericht über den partettag der Freisinnigen volkr-
parte ! in Berlin. Referenten: Die Herren Stadträte
vr . Weil ! und Dieder und Landtagsabgeordneter
Frühauf .

2. Die Reform der Städteordnung. Referent : Herr
Parteisekretär Dr . Gerard aus Mannheim .

Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Gesinnungsgenossen
mit dem Ersuchen um zahlreiches und pünktliches Erscheinen
höfischst ein . 14336.2.2

Der Uorstand .

Karlsruher Mall-Yn (e. V.)
Unter dem Protektorat Sr. Grossherzogi. Hoheit
= des Prinzen Maximilian von Baden .

—=
Mitglied des DeutschenFussball -Bundes,des Deutschen Lawn -
Tennls-Bundes u . der Deutschen Sportbehörde für Athletik.

Der Verein pflegt alle Rasenspiele auf seinem , an
der verlang . Moltkestrasse (Strassenbahnlinie Grenadier¬
kaserne ) gelegenen , abgeschlossenen Sportplatz , der zwei
grössere Rasenplätze für Fussball etc ., drei bestangelegte
Tennisplätze , Restaurations - und Umkleideräume umfasst .

Vereinsmitglieder haben die Berechtigung zu unent¬
geltlicher Benützung aller Einrichtungen, freien Eintritt
zu allen Veranstaltungen .

. Anmeldungen zum Beitritt sowie alle Anfragen
beliebe man zu richten an Herrn Carl Schönherr ,
Kaiserstrasse 47 — Telephon 2060 . 14418

Beginn der Wittspielsaison : Sonntag den 29 . September
F .-C. Young Boys Bern.

SoRntag den 6. Oktober : F .-C . Pforzheim .

Kreishypothekenbank Lörrach
bestehend seit 1868.

Als sichere Kapitalanlage , die Kursschwankungen nicht unter¬
worfen ist , empfehlen wir unsere

4 °
|0 Bankobligationen

in beliebigen runden Beträgen , auf Namen lautend , 3—5 Jahre fest
und nachher halbjährlich kündbar . Weitere Auskunft erteilt
7871a * DI © Direktion .

GUSTAV RAPP
Atelier für Zahnheilkunde u. Zahnersatz

Spez. Behandlung nervöser Patienten

Amalienstrasse 75
am KaiserplatzKarlsruhe

J

Dom - Hotel
Vollständig umgebauteS und b «r Neuzeit entsprechend einge¬

richtetes Heu » mit prächtiger Aussicht ans Münster « . Schtoßberg .
Dampfheizung , elektr. Licht , Bader im Hause , Vacuumreiniger.Omnibus am Bahnhof . 6619a .14.13

Feines Wein -Restaurant .
Der Besitzer : W . H . Treseber .

tSanatorium <§ ergzabern
vorzüglich geeignet
auch zu m

jferb »*
Tzaoern
rrin terUU

• ® bei Central - 'Msa
Heizung « . Wintergarten etc.

Näheres durch Prospekte . I ) r . JBosstert .

u

Spieqel Billis
bei größtem ■ * MM Auswahl .

Gob . , Grünbroncc , Nußbaum » Eichen , Mahagoni
Saleriestangen von 1,40 Meter lang, schon von 45 Pfg . an .

Mtchrisknituße 38, A . nidjjt iet Streuer. Well- lützj.
Spiegel - und Bilderrahmengeschäft . 14106 .5 .2

FOr Reparaturen w Rolladen oder Jalousien
Prompt. S empfiehlt sich Billigst .
Karlsruher Jalousie- und Rolladenfabrik , G. m . b. n .
26 .24 Dnrlaeherallee 09. — Fernsprecher Nr . 2329 . " »

CeylonWedda Kakao
Chokolade{Soma

cbraiät
Theater-BühneEin größerer Posten 14241 .6.2

( für Vereine passend ) , sehr gut und
schön erhalten , für Mk . 120 .— zu
»erlaufen bei 14333 .2.2 1 wegen Platzmangel billig abzugeben.

« . Bliger, Hirschstr. 28. | Kaiserstraße 8S, 1 Treppt.

—

fld . Stängle
= = Damenschneider =

Atelier kör englisehe nnd
französische Schneiderei ,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse .
12144.52.8

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiefel , Uhren»
Gold , Silber und Brillante « ,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür » weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gefl . Offert , erbittet
16994 JT . Hje »vy ,
Telephon 2015. Markgrafenstr . 22 .

{Grosse Badener!
Geld - Lotterie"

■zu Gunsten d . Hamilton- Palais
I Ziehung sicher 8 . Oktober .
■3288Geldgewinne ohne Abzu {

p5 800 m,
I 1 . Hanptgewinn

120 000 m.
327 Gewinne

15 OÖÖ M.
2960 Gewinne

10 800 m.
I 11 Lose 10 Mk.

>/ Porto u .Liste 30 ^
Iversendet das General -Debit

% Stürmer
IStrassburg i . E . Langestr . 107
I6"3 In Karlsruhe : 833Ia|
Hart Gütz , Hebelstr . 11/15
| H. Meyle, E . Dahlemann, L .

Sichel. E . Fliiae , A . SfanffertJ

co

I
M

JHelassetorf -
fliBhlfuttep

Pat. Schwarz
btsterZusatzzum

gewohnten
tzauptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

Karlsruhe
Akademiestr. 20.

Den
Vorzug

unter vielen Cognac-8orten
hat unstreitig mein

COGNAC
MIT DEM KREUZ.

Derselbe wird in Deutsch¬
land nach franz . Art her¬
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands-
Cognacs nicht belastet .

Wegen seiner Güte und |
Wohlbekömmlichkeit wird |
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt¬
licherseits vielfach |
empfohlen.

Um Massenabsatz zu
erzielen , habe den Preis
auf nur 11910.5.5Mk . S -
für eine Flasche gesetzt . |

Alleinige Verkaufsstelle

C . Frolimüller,
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 , |

am Ludwigsplatz .
Mitglied des Rabattsparvereins.

M me A . SAVIGNY , Genf
5- 1. Fusterie , 1
y Pensionärinnen

Dj m KeialeiiatkericM
u !11! Manspriclit deatscli

6527ft .54 .Z6

aller

Milch-
Schokoladen

ist

Kaisers
neue

Milehsehokolade
die Tafel

zu 10 und 25 Pfg:
zu haben in allen

über 1000 Filialen
von

Kaisers Kaffee -Geschäft
G. m. b . H.

WIR . B7667.

. ,j . i ,V .

Verkaufsfilialen in Karlsruhe :
Kaiserstr . 27 , Kaiserstr . 68 , Kaiserstr . 134 , Kaiserstr . 243 ,

Kriegstr . 8 , Roonstr . 1, Werderstr . 39 .
Baden - Baden : Langestr . 6 , Iiangestr . 42 .

Dnrlach : IIaupistr . 62 . Ettlingen : Marktplatz 222 .
Rastatt : Kaiserstr . 9 . 14029 .3 .2

Zeitschriften -Lesezirkel
von J. Lincks Buchhandlung (Nicolai & Eehfeld )

94 Kaiserstrasse 94 . 142723 .2

56 Zeitschriften.
Grösster Lesezirkel am Platze .

Ausführlicher Prospekt zu Diensten . Eintritt jederzeit

Joh .Vaillanf Remscheid
Bedeutendste Special Gibrik für aas Badeofen
Wteaerverkaurer

werdenii aileo
Plätzennam

baffgemacht

Butter, Ger, Käse,
in nur besten Qualitäten , empfiehlt 13868 .5.5

Butterblume , Amaliensir . 29 .
Telephon 1020 . Bestellungen prompt ins Haus.

Wenn 8ie müde und abgespannt
sind , durch geistige oder körper¬
liche Anstrengung , können sie
sich keine grössere Erfrischung
verschaffen , als durch Einreib¬
ung mit 3072a .3 .2

Brdzay
Franzbranntwein.

Auch ein warmes Bad , in wel
_ ches eine genügende Quantität
Bräzay Franzbranntwein gegossen wird , hat eine über¬
aus erfrischende und belebende Wirkung . Ueberall käuflich .

Generalvertretung für Baden , Württemberg und Nordbayern :
Chr. Heinr. Schmidt jr . , Heilbronn.

Reue und gebrauchte
Kaffenf ^ ränfo
aller Größen sofort billig zu ver¬
lause « . 3322h.52.24

V. CereU, Waaudufai * . S. re.

Gänselcbern
werden fortwährend angetanst . u ’71

. 21,2 . »

Pnlonl Anmeldungen
** ■ ■ t - Verwertungen

Gebrauchsmuster , Warenzeichen
Streng reell , koulant u, prompt .

Hch . Wenck & Cie .,
Zivilingenieure , s

Karlsruhe, Ostendstr. 2.
Kostenlose Auskünfte in Patent¬

angelegenbeiten . 14126

Wrmst» Sie litd!
« anzeAuSsteueru , sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

auf uwnatliche Ratenzahlung unter
strengiier Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft!
nur al « Entnegeukomme « de»

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungosä . ige Leute wollen bitte

unter Nr . 14249 Offerte an dieExped -
der » Bad . Preffe ' einreichen u . werden
so lche bal dmög lich st erledigt . 3.2

j>osshaannatratzen
* V garantiert neu , billig zu der *
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